
Statistisches Bundesamt

Verkehr

Reihe 3
Stra ßen personenverkeh r

l. Vierteljahr 1993

Fachserie 8

_L
a aa

aa a
o

a
a

o

Stolisrisöcs Bundcsomt
fu-;I' *Iunartotron r Ardiv

I



Herausgeber:
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden, Gustav-Strssemann-Ring 1 1

Postanschrift:
Statistisches Efu ndesamt
65180 Wiesbaden

Verlag:
Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52
72125 Kusterdingen
Telefon: 07071/935350
Telex 7 262 891 mepo d
Tebfa(: 07071/33653

Erscheinungsfolge: vierteljährlich

Erschienen im Juni 1994

Preis: DM 8,8O

Elestellnummer: 208O300 - 93321

@ Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1994

Vervielfält§ung - außer ftjr gewerbliche Zwecke - mit QLrellenangabe gestattet.

Umweltlreundliches Papier aus 1@ % Altpapier



lnhalt

Textteil
1 Allgemeine und methodische Erläiuterungen

Tabellenteil
1 Süaßenpesonenverketrr nach Untemetrmensformen sowie Verkehrsarten und -formen

2 Straßenpersonenverkehr nach Untenpl"tmensficrmen und ländern
2.1 lnsgesamt .....
2.2 Linienverk*rr ..........
2.3 Gelegenheitsverkehr

3 Allgemeiner Unienverkehr nach Unternehmensformen und Fahrausweisarten

4 Wagen-Kilometer im Al§emeinen Linienverk*rr nach Unternehmensformen und Verk*trsrnitteln ...........

5 Verkehrsleistungen und Einnahmen in Verkehrsverbtlinden

6 Verkehrsleistungen im gesamten öffontlich,en Personennahverkehr

7 Straßenpersonenverkehr nach Verkehrsarten - Zeiteihe

Angaben frlr die Elundesrepublik Dzutschhnd nach dem Gebietsstand
seit dem 3.10.1990.

Zeichenerklärung

0 = woniger als die Hälfte von 1

h der le2ten beseEten Stelle,
iedoch mehr als nichts

- = nichts vorhanden

... = Angabe ftillt später an

. = Zahlenwertunbekanntoder
geheimzuhalten

x = Tabellenfach gespent, weil
Aussage nicht sinnvoll

r = bericht(7te Zahl

Seite

4

10

16
22
28

34

36

38

38

39

BGE.

PBefG

Pkm

V1/kn

Milt.

Mrd.

Abküzungen

BundesgeseEblatt

PersonenbeforderungsgpseE

Personenkilometer

Wagenkilometer

Millbn

Milliarde

-3-



1 Rechtsgrundlage der Statistlk

Rechtsgrundhge der Statistik des öffentlichen Straßen-
personenverkehrs ist das GeseE zur Durchfrihrung einer
Statistik über die Personenbeörderung im StraBenver-
kehr (PersElefstatc) in der Fassung der Elekanntma-
chung vom 24. Juni 1980 (BGBI. I S. 865), zuleEt geän-
dert durch das zweite GeseE zur Anderung statistischer
Rechtsvorschriften (2. StatElerG) von 19. Dezenrber
1986 (BGBI. I S. 2555), in Verbindung mit denr Ges€u
üb€r die Statistik fiir Elundeszvrrecke (BStatG) vom
22. Jarl.:etr 1987 (BGBI. lS. 462, 565).

2 Krele der Elefragten (Auskunftspfllchtige)

Auskunftspflichtig sind alle lnhaber und verantwortlichen
Leiter von Unternehmen, die einen Betriebssi2 im lnland
haben und - ausschließlich oder neben anderen Tätigkei-
ten - genehmigurgspflichtigen Verkehr nach dem Perso-
nenbeförderungsgeseE (PBefG) vom 21. Mäirz 1961
(BGBI. lS. 241), zuletzt gdindert durch das GeseE über
das ElaugeseEbuch vom 8. Dezember 19eG (BGBI. I S.
2191), mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und
Stadtbahnen), Obussen oder Kraftomnibussen betrei-
ben. Die Auskunftspflicht ergibt sich aus § 4
PersElefStatG in Verbindung mit § 15 BStatG.

Von der Auskunftspflicht ausgenommen sind Untemeh-
men, die außer Werks-Elerufsverkehr (d.h. Elerufsverkehr
nach § 43 Nr. 1 PElefG zur unentgeltlichen Beförderung
ihrer Arbeitnehmer mit eb€nen oder angemieteten
Kraftomnibussen) keinen nach dem PElefG genehmi-
gungspflichtigen Verkehr m it ltaftomnibussen, Obussen
oder Straßenbahnen (einschl. Hoch-, U- und Stadtbah-
nen) durchflihren.

Von der Auskunftspflicht zur Verkehrsstatistik nach § 3
PersBefStatG, nicht dagegen von der Auskunftspflicht
zur Unternehmensstatistik nach § 2 PersElefStatG, be-
freit sind ferner seit dem 1.10.1984 alle Unternehmen
ohne Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr und ohne Obus-Verkehr, die am Stichtag der
Unternehmenserhebung des Vorjahres über weni2er als
sechs Kaftomnibusse verfrigterl.

3 Umfang der Statlstik

Die Statistik des Straßenpersonenverkehrs erstreckt sich
grundsäElich auf alle dem PElefG unterliegenden Perso-
nenbeforderungen mit Straßenbahnen (einschl. Hoch-,
U- und Stadtbahnen), Obussen und Kraftomnibussen
durch auskunftspflicht§e Unternetrmen und den Freige-
stellten Schülerverkefrr mit Kraftomnibussen dieser Un-
ternehmen. Der grenzüberschreitende Verkefrr aus-
kunftspflichtiger Unternelrmen ist dabei einschl. seines
Auslandsanteils in den Ergebnissen enthalten.

Ausgenommen ist derjenige Elerufsverkehr nach s 43
Nr. 1 PElefG, den Unternehmen zur Beförderung ihrer
Arbeitnehmer mit eigenen oder angemieteten Kraftomni-
bussen frlr die Eleförderten unentgeltlich durchführen
(Werks - Elerufsverkehr).

Allgernelne und rnethodlsche Eläutqungen

Damit dem ElenuEer ein ÜUerbtick über den gesamten
öffentlichen Personennahverkehr verm ittelt wird, werden
einige Angabon aus der Eisenbahnstatistik in die Veröf-
fentlichungen über den Straßenpersonenverkehr über-
nommen.

4 Elerlchtsweg, Methode der Erfassung und Aube-
reltung

Von den zur Verkehrsstatistik meldepflichtigen Unter-
nehmen ist vierteljährlich ein Erhebungsvordruck mit An-
gaben über ihren Straßenpersonenverkehr einzureichen.

Für die jährliche Unternehmenserhebung haben auß6r-
dem alle Auskunftspflichtigen einen "Erhebungsvordruck
zum Jahresbericht" über die Zahl der Beschäftigten, den
Fahzeugbestand und die Länge der Linien am leEten
Werktag im Monat September des Elerichtsjahres sowie
über die UmsäEe aus der Personenbeförderung im
leEten vor dem genannten Stichtag abgeschlossenen
Kalender- oder Geschäftsjahr abzugeben.

Die Erhebungsvordrucke, die von den Erhebungsbehör-
den der Bundeskinder venruendet werden, weichen zum
Teil in Bezeichnung und formaler Gestaltung, nicht je-
doch inhaltlich voneinander ab.

Die ausgefrlltten Erhebungsvordrucke werden von den
Auskunftspflichtigen - sofern keine andere Regelung 96:
troffen wurde - an das zugtändige Statistische Landes-
amt, welches die Unterlagen verschickt lnt, zurückge-
sandt und dort zu Landesergebnissen zusammeng€-
faßt. Das Statistische Bundesamt, dem die Statistischen
Landesämter die Landesergebnisse zuleiten, stelh
daraus die Bundesergebnisse zusammen.

Die Angaben der Auskunftspflichtigen beruhen z.T, auf
SchäEungen. Die im "Erhebungsvordruck zum Jahres-
bericht" eingetragenen UmsaEangaben flir das Vorjahr
dürften dabei zwolässiger sein als die in den
'Erhebungsvordrucken zur Verkehrsstatistik' der einzel-
nen Viertefiahre des Vorjahres eingetragenen Einnah-
men.

5 Reglonallslerung

Ergebnisse in tiaferer regionaler Gliederung als nach
Bundesländern enthält die Bundesstatistik nicht. Die Zu-
ordnung eines Unternehmens mit seinen Betriebs- und
Verkehrsleistungen zu einem Bundesland richtet sich
grundsäElich nach dem SiE der Geneürmigungsbehör-
de, die dem Unternehmen eine Genehmsung frlr Stra-
ßenpersonenverkefrr erteilt lut. Die örtliche Zuständigkeit
der GenehmigurBsbehörde bestimmt sich beim U-
nienverkehr nach dem Gebiet, in dem die Linie verläuft,
beim Gelegenheitsverkehr nach dem SiE des Unter-
nehmens. Dieser SiE ist auch maßgebend frjr die örtli-
che Zuständigkeit eines Statistischen Landqsamtes,
wenn ein Unternehmen von Genehmigungsbehörden
aus zwei oder mehr Ländern je eine oder mehrere
Geneürm§ungen ftir Straßenpersonenverkehr erhaften
hat.
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Einige wenige größere Unternehmen mit Straßenperso-
nenverkehr beträchtlichen Umfangs in einem anderen
Bundesland als dem, in dem sie ihren SiE haben, mel-
den freiwill@ nach Absprache mit den beteiligten Lan-
desäimtern ihre Verkehrsleistungen und Einnahmen nicht
zusammengefaßt der Erhebungsbdtorde des Elundes-
landes, in dem sie lhren SiE haben, sondern - mittels
sorgfältiger SchäEung aufgeteilt - den Erhebungsbehör-
den der Bundesländer, in denen sie Straßenpersonen-
verkehr in nennenswertem Umfang durchft-ihren'

6 Begriffserklärungen

6.1 Kleinunternehmen

Kleinunternehmen im Sinne diaser Veröffentlichung sind
Unternehmen mit weniger als sechs Bussen, die weder
Straßenbahn- (einschl. Hoch-, U- und Stadtbahn-)
Verkehr noch Obusverkehr betreiben,

6. 2 Stra8enverkehrsrn ittel

Als Straßenverkehrsmittel im Sinne der Statistik des öf-
fentlichen Straßenpersonenverkehrs gelten die unter den
Nummern 6.2.'l bis 6.2.3 aufgeführten Fahzeugarten.

6.2.1 Straßenbahn

Straßenbahnen im Sinne dieser Statistik sind die schie-
nengebundenen Personenverkehrsrnittel nach § 4
PBefG, d,h, neben den Straßenbahnen herkömmlicher
Bauart auch die Stadtbahnen einschließlich der Hoch-
und U-Bahnen.

6.2. 1 . 1 Straßenbahn herkömmlicher Elauart

Straßenbahnen herkömmlicher Bauart sind Schienen-
bahnen, die den Verkehrsraum öffentlicher Straßen be-
nuEen und sich in der Betriebsweise der Eigenart des
Straßenverkehrs anpasson und ausschl'teßlich oder
überwiegend der Beförderung von Personen im Orts-
und Nachbarschaftsbereich dienen.

6.2.1.2 Stadtbahn

Stadtbahnen sind Straßenbahnen mit überwiegend vom
lndividualverkehr unabhängiger Gleisftihrung und mit
Einrichtungen zur automatischen Zugbeeinflussung.

Zu den Stadtbahnen gehören aus die Bahnen, die nach
§ 4 Abs, 2 PElefG den Straßenbahnen gleicl'tgpstellt
sind. Es sind dies Bahnen, die als Hoch-' Untergrund-
oder Schwebebahnen oder ähnliche Bahnen besonderer
Bauart angelegt sind, ausschließlich oder überwiegend
der Beforderung von Personen im Orts- oder Nachbar-
schaftsbereich dienen und nicht Elergbahnen oder Seil-
bahnen sind.
Die S-Bahnen der Deutschen Bundesbahn sind ausge-
nommen.

6.2.2 ObuE

Obusse sind eleKrisch angetriebene Straßenfahzeuge,
die ihre Antriebsenergie einer Fahrleitung entnehmen und
nicht schienengebunden sind.

6.2.3 Kraftomnibus

Kaftomnibusse sind Kaftfahzeuge, die nach § 4 Abs. 4
Nr, 2 PBefG nicht an Schienen oder eine Fahrleitung ge-
bunden und zur Ebförderung von mehr als neun Perso-
nen geeignet und bestimmt sind.

6.3 Verkehrsarten

6.3.1 Linienvekehr

Der Begriff 'Linienverkehr" umfaßt in dieser Veröffentli-
chung die nach dem PElefG genehmigungspflichtigen
Personenbeförderungen mit schienen- oder fahrdraht-
gebundenen Straßenvsrkehrsmitteln und den Linienver-
kehr mit Kraftomnibussen.

Unter Unienverkehr mit Kraftomnibussen ist nach § 42
PElefG derjen§e Kraftomnibuwerkehr zu verstehen, bei
dem zwischen bestimmten Ausgangs- und Endpunktan
eire regelmäßige Verkehrsverbindung eingerichtet ist,
auf der Fahrgäste an bestimmten Haltestellen ein- und
aussteigen konnen, Eingeschlossen sind stets die Son-
derformen des Linienverkehrs nach § zl3 PElefG mit
Ausnahme des Werks-Berufsverkehrs (siehe Nr. 3 Ab-
saE 2) und darüber hinaus der statistisch erfaßte Teil
des Freigestellten Schülerverkehrs m it Kraftomnibussen,
|edoch bei den Einnahmen ohne Erlörse aus dern Frei-
gestellten Schülerverkehr (vgl. Nr. 6.3.4 u. 6'6'4)'

6.3.2 Allgemeiner Linienverkehr

Unter dern @riff 'Allgemeiner Linienverkehr" ist der
schienen- oder fahrdrahtgebundene Straßenpersonen-
verkehr und der gerehmigungspflichtige Kraftomnibus-
Linienverkehr nach § 42 PElefG ohne dessen Sonder-
formen nach § /t3 PElefG dargestellt.

6.3.3 Sonderformen des Linienverkehrs

Die drei Sonderformen des Linienverkehrs nach § 43
PElefG sind nur dargestellt, soweit sie mit Kraftomnibus-
sen durchgeftihrt werden.

6.3.3.1 Berufwerkehr mit Kraftomnibus§on
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § 43
Nr. 1 PBefG)

Benrfsverkehr nach § zt3 Nr. 1 PElefG mit Kraftomnibus-
sen ist die regplmäßlge Elefoderung mit Kaftomnibus-
sen von Elerufstäit§en eines oder mehrerer Untemehmen
unter Ausschluß anderer Fahrgäste zwischen Wohnung
und Arbeitsstätte.
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6.3.3.2 Markt- und Theaterfahrten mlt Kraftomnl-
bussen
(Sonderformen des Linienverkehrs gemäß § 40
Nr.3 und 4 PBefc)

Markt- und Tlpaterfahrten mit Kraftomnibussen sind re-
gelmäßige Beförderungen von Personen mit Kraftomni-
bussen von und zu Märkten bzw. Theateraufführungen
u,ä. Veranstaltungen (2.8. Konzerten).

6.3.3.3 Schülerfahrten mit kaftomnlbussen
(Sonderform des Linienverkehrs gemäß § zt3
Nr.2 PElefG)

Schülerfahrten mit Kraftomnibussen sind regelmäßige
Eleförderungen von Schülern mit Kraftomnibussen zvvi-
schen Wohnung und Lehranstalt unter Ausschluß ande-
rer Fahrgäste, soweit die Eleförderung tir die Schüler
nicht unentgeltlich ist.

6.3.4 Frelgestellter Schülerverkehr m lt Kraftomni-
bussen

Hierbeihandelt es sich um die frir die Fahrgäste unent-
geltlich durchgeftihrten Eleförderungen mit Kraftomni-
bussen durch oder ftir Schulträger zum und vom Unter-
richt, die nach § 1 Nr. 4 Buchst. d) der Verordnung über
die Befreiung bestimmter Beförderungsfälle von den
Vorschriften des PElefG (Freistellungs-Verordnung) vom
SO.August 1962 (BGBI. I S. 601), zuleüt geändert durch
Anderungsverordnung vom 30. Juni 1989 (BGBI. I S.
1273), den Vorschriften des PBefG nicht unterliegen. Er
unterscheidet sich von den Schülerfahrten nach s ul3 Nr.
2 PBefG im wesentlichen durch die Unentgelflichkeit der
Eleförderung.

6.3.5 Gelegenheitsverkehr m lt Kraftomnlbussen

Als Gelegenheitsverkehr ist der mit kaftomnibussen
durclpeftihrte Verketrr nach §§ 48 und 49 PElefG nach-
gewiesen.

6.3 5.1 Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen
(Gelegenheitsvakehr gernäß § 48 Abs. 1

PBefc)

Ausflugsfahrten mit Kraftomnibussen sind Fahrten mit
Kraftomnibussen, die der Verkehrsunternehmer nach ei-
nem bestimmten, von ihm aufgestellten Phn und zu ei-
nem frir alle Teilnehmer gleichen und gemeinsam ver-
fo§ten Ausflugszweck anbietet und ausfiihrt.

6.3.5.2 Ferienziel-Reisen mlt Kraftomnibussen
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 48 Abs. 2
PBefG)

Unter Ferienziel-Reisen mit Kraftomnibussen werden
Reisen mit kaftomnibussen zu Erholungsaufenthalten
verstanden, die' der Verkehrsunternehmer nach einem
bestimmten, von ihm aufgestellten Plan zu einem Ge-
samtentgelt ftir Hin- und Rückfahrt sowie Unterkunft mit
oder ohne Verpflegung anbietet und ausfrihrt.

6.3.5.3 Verkehr mit Mletomnibuss€n
(Gelegenheitsverkehr gemäß § 49 Abs. 1

PBefe)

Mietomnibusverkehr ist die Eleförderung von Personen
mit kaftomnibussen, die im ganzen zur Eleförderung
angemietet werden und mit denen der Untemehmer
Fahrten durchflihrt, deren Zweck, Ziel und Ablauf der
Mieter bestimmt.

6.3.6 Gesamter öffentlicher Personennahverkehr

Unter dem Begriff "Gesamter öffentlicher Personennah-
verkehr" wird der Linienverkehr der Straßenverkehrsmit-
tel im Sinne von Nr. 6.2 - auch soweit er über größere
Entfernungen durchgefrihrt wird -, der Schrenenverkehr
der nichtbundeseigenen Eisenbahnen, der S-Ehhnver-
kehr der Deutschen Bundesbahn sowie vom sonstigen
Schienenverkehr der Deutschen Bundesbahn der Be-
rufsverkehr, der Schülerverkehr und der übrige Verkehr
mit einer Reiseweite von hirchstens 50 km nachgewie-
sen.

Der Unienverkehr mit Straßenverkehrsmitteln, der über
eine Reiseweite von 50 km hinausgeht, ist - gemessen
am Ausmaß des gesamten Linienverkehrs - unbedeu-
tend. lm Schienenverkehr der nichtbundeseigenen Ei-
senbahnen, dem S-Elahnverkehr sowie im Elerufs- und
Schülerverkehr der Deutschen Bundesbahn werden
Personenbeförderungen über Reiseweiten von mehr als
50 km bisher nur in sehr geringem Ausmaß festgestellt,
so daß diese El€förderungsfälle die Ergebnisse des ge-
samtsn ötfentlichen Personennahverkehrs kaum beein-
flussen.

Der Kraftfahzeug-Gelegenheitsverkehr, der im Nahbe-
reich stattfindet, und der Fährverkehr über Binnenge-
wässer sind nicht im Elegriff "Gesamter öffentlicher per-
sonennahverkehr' eingeschlossen.

6.4 Unternehmensformen

6.4.1 Kommunale und gemlschtwlrtschaftliche
Unternehmen

Verkehrsunternehmen ohne Eisenbahn-Schienenverkehr,
an deren Grund- oder Stammkapital oder vergleichbaren
lGpitalausstattungen Körperschaften und Anstalten des
öffentlichen Rechts mit mehr ats 50 % beteiligt sind.
Unternehmen mit Stadtbahn-, Straßenbahn- oder Obus-
verkehr gelten auch dann als 'gemischtwirtschaftlich,,
wenn der Anteil der öffentlichen Hand wenper als 50 %
beträgt.

Die Regionalverkehrsgesellschaften sind gesondert aus-
gantriesen.

6.4.2 Regionalverkehrsgeeellschaften

Als Regionafuerkehrsgesellschaften werden die Gesell-
schaften bezeichnet, die in dnem bestimmten Gebiet

-6-



von der Bundesbahn allein (Kraftverkehrs-Tochtergesell-
schaft der DB) oder der Elundesbahn und der Bundes-
post unter Einbrirpung der bis dahin von ihnen in diesem
Gebiet betriebenen Kraftverkehrslinien zur Durchftihrung
des Regionafuerkehrs gebildet wurden. lm GegensaE
zum Fernreiseverkehr einerseits und zum innerstäldti-
schen Nahverkehr andererseits handeft es sich hisrbei
um Personenbeförderungen im Nachbarortsverkehr und
über "mittlere" Entfernungen.

Zu den Regionalverkehrsgesellschaften gehören auch
die GBB-Gesellschaften.

6.4.3 GBB-Gessllschatten

Als GBB-Gesellschaften werden diejenigen Gesellschat
ten privaten Rechts bezeichnet, auf die in den Jahren
1988 bis 1990 der Straßenpersonenverkehr früherer
'Geschäftsbereiche Bahnbus" der Deutschen Bundes-
bahn übergeleitet wurde.

6.4.4 Unternehmen der nlchtbundese§enen
Eisenbahnen

Unter dleser Position werden - ohne Rücksicht auf die
Elesiherhältnisse - mit Ausnahme der Deutschen Bun-
desbahn alls dieienigen Unternehmen aufgeftihrt, die
außer Straßenpersonenverkehr auch Eisenbahn-Schie-
nenverkehr durchflihren.

6.4.5 Private Unternehmen

Verkehrsunternehmen, ohne Eisenbahn-Schionenverkehr,
soweit sie nicht unter eine der Nummern 6.4.1 bis 6.4.3
fallen.

6.4.6 Verkehrsverbünde

Untar 'Verkehrsverbund' wird ein freiwilliger Zusammen-
schluß von Unternehmen verstanden, bei dern ohne Fu-
sion dieser Unternehmen die Zusttind§keiten ftir die
Netr-, Fahrplan- und Tarifgestaltung flir den Verkehr auf
dem gemeinsamen NeE (VerbundneE) einer gemeinsa-
men Einrichtung dieser Unternehmen oder einem Ver-
bundorgan übertragen wird.

Außer dem Verkehr auf den in den Verbund eingebrach-
ten Linien können die Verbundunternehmen Straßenper-
sonenverkehr auch auf weiteren Linien betreiben. ln der
Bundasstatistik werden die Eleforderungsleistungen und
Einnahmen im Straßenpersonenverkehr, im Eisenbahn-
verkehr verbundangehöriger nichtbundeseiTener Eisen-
bahnen und im einbezogenen S-Bahn-Verkehr der Deut-
schen Bundesbahn derjenigen Verbünde ausgewiesen,
die diese Daten freiwillig dem Statistischen Bundesamt
über den Verband Deutscher Verkdlrsuntern€hmen
mitteilen und sich mit der Veröffentlichung ihrer Einzel-
angaben einverstanden erklärt haben.

6.5 Fahrausweisarten

Die beforderten Personen und - soweit frir die Beörde-
rungen Einnahmen ezielt werden - auch die Einnahmen
im Allgemeinen Linienverkehr werden nach den Fahr-
ausweisarten

- "Einzel- und Mehrfahrtenausweise (ohne Freifahr-
ausweise)',

- 'Zeitfahrausweise fi.ir Schüler, Studenten und andere
Auszubildende',

- -Andere Zeitfahrausweise',

-'Schwerbe{.rindertenausweise' und
'Freifahrausweise',

geüennt dargestelh.

6.5.1 Elnzel- und Mehrfahrtenausweiso

Hiezu zählen neben Fahrausweisen fr.ir eine einzetne
Fahrt, Rtickfahrt-, Mehrfahrten- und Süeifenl€rten'auch
Fahrausweise, die eine Gültigkeitsdauer von weniger als
3 Tagen haben (2.B. 24-Stunden-Aus\,\roise).

Auch Eleförderung€n zu einem erhöhten Eleförderungs-
entgelt bei Fahrten ohne gültigen Fahrausweis sind hier
einbezogen.

Fräifahrausweise sind dagegen nicht einbezogen.

6.5.2 Zeltfahrausurels€

Hierzu ählen Fahrausweise, die über einen lärperen
Zeitraum gelten (Wochen-, Monats-, Jahreskarten) und
zumindest dsn Charakter einer Wochenkarts haben'
Fahrausweise, die weniger als 3 Tage gelten, werden zu
den "Einzel- und Mehrfahrtenausweisen" gerechnet.

Zu den 'Zeitfahrausureisen fiir Schüler, Studenten'und
andere Auszubildende' ählen in der Regd Zeitfahraus-
weise, fuir die ein Anspruch auf Ausgleichszahlungen
nach § 45 a PEIoG besteht.

6.5.3 Schwerbehindertenauewelse

Gemdnt sind hier dbienigen Elehinderten-Ausvrreise, die
aufgrund einer Schwerbetrinderung zur unentgeltlichen
Benutzung der öffentlichen Nahverkdtrsmittel durch die
schwErbelrinderte Person unÜoder eine Begleitperson
berecht(7en.

6.5.4 Freifahraueweiso

Freifahrausweise sind alle Fahrausweise, die zur unent-
gpltlichen EhnuEung des Verkel"rrsrnittels berechtigen'
mit Ausnahme der Schwerbehindertenausweise.
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6.6 Darstellungselnhelten der Leistungsstatistlk

6.6.1 Beförderte Personen

Die Angaben werden von den auskunftspflicht§en Un-
ternehmen in der Regel aufgrund der verkauften Fahr-
ausweise ermittelt. Elei den nachgewiesenen Angaben
über die "beförderten Personen' handelt es sich grund-
säElich um Eleförderungsfälle ye Unternehmen. Diqs be-
deutet z.B.:

a) Wenn eine Person auf einer Fahrt nacheinander ver-
schiedene Verkehrsmittel ein- und desselben Unter-
nehmens mit ein- und demselben Fahrausweis be-
nuEt, wird eine "beförderte Person" gezählt; wenn
dagegen die auf einer Fahrt nacheinander benutzten
Verkehrsm ittel verschiedenen Unternehmen gehören,
werden so viele "beförderte Personen" gezählt, wie
Unternehmen an der Beförderung beteil§t waren. Die
Zahl der in Tabellen über die Eleförderungsleistungen
in Verkehrsverbünden nachgewiesenen Verbundbe-
förderungsfälle ist schon deswegen ungleich der
Summe der Unternehmensbeförderungsfälle der dem
Verbund angeschlossenen Unternehmen; außerdem
werden bei den Verbundbeförderungsfällen auch die
im Verbund ausschließlich im Eisenbahnverkehr be-
förderten Personen m itgezählt;

b) Wenn von einem Unternehmen 25 Schüler im Monat
ie 22 mal zur Schule und 22 mal zur Wohnung zurück
befördert werden, so werden 25x22x2= 1 100
"beförderte Personen" gezählt.

6.6.2 Personenkilometer

Mit dem Begriff "Personenkilometer'wird die von einem
Unternehmen während eines bestimmten Zeitraums ab-
gewickelte Verkehrsleistung dargestellt. Die Personenki-
lometer sind die von den beförderten Personen im Be-
richtszeitraum insgesamt zurückgelegten Kilometer.

Beim Allgemeinen Linienverkehr (siehe Nr. 6.3.2)werden
die Personenkilometer in der Regel durch Multiplikation
der Beförderungsfälle mit der mittleren Reiseweite er-
rechnet.

Eleim Gelegenheitsverkehr (siehe Nr. 6.3.5) sowie bei
den Markt- und Theaterfahrten (Siehe Nr. 6.3.3.2) wer-
den die Personenkilometer je Fahrt durch Multiplikation

Elei dem Berichtszeitraum 1993 wurde das Tabellenpro-
gramm der vierteljährlichen Statistik des Straßenper-
sonenverkehrs überarbeitet. Erstmals werden u.a. Er-
gebnisse nach der Unternehmensform in Kombination
mit den Verkehrsarten und -formen, auch in der Gliede-
rung nach Bundesländern, dargestellt.

Zu den nachgewiesenen Regionafuerkehrsgesellschaften
werden neun Unternehmen (dar.: acht GBB-Gesell-

der Fahzeugbese2ung mit der Fahrtstrecke errechnet.
Die ähl der Personenkilometer im Elerichtsvierteljahr
ergibt sich dann als Summe der bei Fahrten im Be-
richtsvierteljahr geleisteten Personenkilometer.

Beim Elerufsverkehr nach § 43 Nr. 1 PBefG (siehe Nr.
6.3.3.1), bei den Schülerfahrten nach § 43 Nr. 2 PBefG
(siehe Nr. 6.3.3.3) und beim Freigestellten Schülerver-
kehr (siehe Nr. 6.3.4) werden die Personenkilometer in
der Regel durch Multiplikation der Zahl der vertragsge-
mäß zu befördernden Elerufstätigen bzw. Schüler mit der
doppelten Zahl der Arbeitstage bzw. Schultage im Be-
richtsvierteljahr ermittelt. ln Sonderfällen wird wie beim
Allgemeinen Linienverkehr (siehe Absatz 2) oder wie bei
den Markt- und Theaterfahrten (siehe Absatz 3) verfah-
ren.

6.6.3 Wagenkilometer

Wagenkilometer sind die Kilometer, die die Zuglahr-
zeuge sowie die von lhnen mitgefuhrten Anhänger im
Einsatz frlr die Personenbeförderung zurückgelegt ha-
ben, Die BeseEung des Verkehrsmittels spielt hierbei
keine Rolle, jedoch werden grundsäElich nur Fahrten
mitgezählt, bei denen die Beförderung von Fahrgästen
zugelassen ist. Allerdings wird die Einbeziehung der Zu-
und Abfahrten und der beim Rangieren oder auf den
Endschleifen zurückgelegten Wagenkilometer aus erhe-
bungstechnischen Gründen zugelassen.

6.6.4 Einnahmen

Einnahmen im Sinne dieser Statistik sind die Erlöse aus
dem Fahrkartenverkauf im Linienverkehr und f,lr Eleför-
derungsleistungen im Gelegenheitsverkehr nach s§ 48
und 49 PBefG (echter Fahrkostenanteil). Nicht einbezo-
gen sind somit die auf Unterkunft und Verpflegung
entfallenden Anteile der Erlöse aus dem Gelegenheits-
verkehr und alle Erlöse aus anderen wirtschaftlichen Tä-
tigkeiten (2,B. Reklame, Pachten usw.) sowie die Abgel-
tungszahlungen und andere Zuschüsse der öffentlichen
Hand. Ebenfalls nicht enthalten sind die Erlöse für Be-
förderungsleistungen im Freigestellten Schülerverkehr.
Die Angaben enthalten entsprechend dem Bruttosystem
bei den verkauften Fahrausweisen auch die Umsatz-
(Mehrwert-)steuerbeträge.

schaften) doppelt gezählt, da diese in mehreren Bundes-
ländern tätig und somit auch auskunftspflichtig sind.

Soweit die Angaben der statistischen Geheimhaltung
unterliegen, haben die betroffenen Unternehmen in die
Veröffentlichung der Ergebnisse eingewilligt. Andernfalls
sind die geheimgehaltenen Angaben in den Tabellen
ausgepunktet.

Hinweis
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Auskunlt3pfllchtlgs
untemetilnen

mlt
Vorkeh13le lstungen

1n dsr
Jerrlllo3n 1)

Ver*ehrsart u.-fonn

I'lagen-
Klloneter

BefUrdsrte
Parsonan

Pgrsonen-
Kllomster

ins-
gosant

Verkohrsart
und -form

Anzahl illI 1. Mt tl.0r,l

Lfd.

1. Vlerteljahr 19§fl

I Strrßsnpsrsonsnvsrtehr nrch

Elnnrhr€n

Je

Beför{srt3
Pgrson

0r{

Koflltunrls und gealscht

tlr.

I
2

Allgemimr Llnlenvsrtehr ..
Sond3rfonßn d€s Llnlen-
ver*,ehm

davon:

Bonitsverkshr
iia*t- urd Thslterfahrten .

Scholorlahrt6
Fmlgest. Sch0leflst*.hr ...
Llnlenverlehr aJ8ünrn .....
o.lcgcnheltsvirlehr . . . . . . . .

davon !
Ausflugsfahrten . . . . . . . . . . .

Fcrlcnzlsl-Rolsan . . . . . . . . .

Vettehr mtt MletomihJ$on
Insg6ait ...

2ß

1!E

86

:ri
67

166

2S
n4

183.6

6.0

1,7

0.1

4.t
8.9

478.6

4.7

1.1

0,2

3.{
1183.3

n.3

0.9

0.5

0.0
0.5

1,7

25.9
0.8

0.1

0.0
0.8

28,7

1622.5

13.6

3.1

0.5
10. o

15. {
l 5€1.6

2.3

0,2
0.0
2,t

t 653.9

{5.0

1.0

0.4
0.0
0.6

3.0
r19.0

0.2

0.0
0.0
0,2

49.2

I 520.6

163.3

1Etit8.§t

18.9

6.8
0,7

11.3

l.7.8
l,t.3

2.9
0.5

10.8
L 3t2.t

51.8

2.0

1.0

0.0
,.:

53.7
2.4

0.3
0.0
2.2

56.2

2.89

3.14

3.97
5.0s

2.73

2.44

3.05

2.68

3.15

3.18

2,84

2.2,

2.t8

2.24
3.78

2.10

2.@
2.8

3.52
2,24

2,82

2.t0

0.16 0.&t

1.!E

2,2r
1.42

t. 13

0.82

6. r5

0.12

0. t3
o.ß
0.10

0.15

0. t0

0.08 13.81

0. 10 25.,{8

0. r0 5.19
0.15 0.&t

Nlchthn&s3lgene

0.13 1.15

0.15 l.sr

3

4

5

6

7

8

50.8
3.3

109.3

170. I
I 8511.0

11N1.0

I
10

11

L2

78

L7

192

ß

§.2
s.2

108.6

I 003.0

{03.{

13. {l

7.2

0.1

6.1
!t3.3

1§0. r
30.8

2.7
0.3

28.5

1ts0.9

0. l{
0. t7
0.16

2. tt
5.87

1.68

l. 10

11.59

2{.89
1ß.87

10.81

l. l{t

13 Allg.min€r Llnlcnv3ttghr ..
111 Sonderfonnsn d.s Llnlsn-

vsrtshrs
davon !

15 BerufsvsrkEhr
16 Har*t- wid Theat€rflhrton .

t7 Schtllorfahrten
18 Fr.lgBt. Schulswet*3hr ...
19 Llnlsnvsrtehr zusarttEn .....
20 oeleg€nheltsvertehr ...... ..

davon:

2l A6llrJgslahrten
22 Ferlsnzisl-Relsen .........
Zg Ver*shr mit l,lletornlh.Bssn
24 Insgßmt ...

I ) tthrlrchzählungen lrÜgllch

{l

n

l6
4

311

41

!tr

34t

1ll

0.72

0.08

0. 13

0.G
0.08
0, t2
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UntemstfisnslonBn so{ie Verkehrsarten und -fonien

taagsn-
Kilomter

l,tll l.

l. - 1. vlerteuahr 1993

Lfd.

0.8ft 5.3 18.{ l

1.38 tz.o 27.t 2

,{lrBchaf tllche Unternehilsn

{63.6 0.3- 1 622.5

6.0 32.2- 13.5

1,7 62.3- 3. 1

0.1 16.5 0.5
4.1 0.9- 10.0

8.9 19.S1- 15.11

478.6 1.3- I 551.6

4,7 28.3- 2,3

1.1

0,2

3.11

1183.3

Elssnbahnen

23.3

0.9

55.{-
äoL

10.2-
1.7-

o.2
0.0
2.L

1 653.S

1.6

3.3-

22.3-

56.2-
22.6

0.5-
20.1-
3.7-
6.8

!i8.3-
52.4

74.7

3,7-

5.3

20.4-

14.0-
25.6-
24.6-
1.3-
4.2

11.1-

25.6-
232.r
10.2-
4.1

8 520.6

168.3

50.8
3.3

109.3

170. I
8 854.0

1(§'.0

§.2
5.2

108.6

I 003.0

1103. rl

13. {

7,2

0.1
6.1

33.3
1150. 1

30.8

6.8-

{4.3-

65.1-
2t.2
24.8-
27.2-
8.5-

32.2-

56.9-
42.1-

17.0-
9.0-

5.6

20,3-

15.5-
1ß.0-

25.0-
7.9-
3.5
2,9-

1 338.9

18.9

6.8
0.7

t, .:

1 357.8

1{.3

2.9
0.5

10.8

I 372.L

4.1

:N).9-

58.6-
23.7
20.s-

3.0
8.8-

18.3-
{4.3-
16.7

2,9

13.7-
311.8-

34,2:

2,3
a.z-

1.7-
115.7

9. {-
1.8

2.6

3.111

3.97

5.09

2.73

2.84

3.05

2.6€

3. 15

3.16

2.84

2.2:2

2.t8

2.24

3.78

2.lo

2.AA

2.8

3.52
2.24

2.82

2.t0

0.16

0.12

0.13
0.23

0. l0

0. r5

0. r0

0.08
0.10

0.10

0.15

0. r3

0.15

0.14
0.17

0. 16

o.t2
0.08

2.2t
1.42
1. 13

o,a2

6. 15

13.81

26.118

5.19

0.83

1. 15

r.!E

2.47
5.87

,.a:

1. l0
11.59

16.,ll

4.2
10.9

11. 1

5.{
64.3

166.7

2ß7.2

52.0
5.4

9.0

13. r1

17. I
34.9

10.6
tt,2
9.2

146.2

193.6

780.9

1112.5

9.8

2S.5 3

22.2 {
26.4 5

19.0 6

18.5 ?

31.8 I

32.4 9

31.8 10

31.7 1r

18.6 12

17.3 13

111.7 14

16.9 15

22.5 16

13.11 17

19.4 18

17.4 19

:6.3 20

27.4 ZL

§.7 22

3t.2 ß
18.0 211

51.8 3.8

2.0 ß.t-

0.5

0.0

0.5
t.7

25.9
0.8

0.1

0.0

0.8

26.7

16.7-
56.1-
23.9-
13.8-
0.5-
6.7-

1.0

0.0

1.0

20.6-

45.0

1.0

0.4
0.0
0.6
3.0

#1.0
o.2

0.0
0.0
o.2

49.2

14.6-
86.8

6,2-
0.7-

2.1
0.3

za.s
1ts0.9

16.6-
l4:,.9

2.3-
3.1

53.7
2.4

0.3
0.0

2.2
56.2

0.13

0.08

0.08
0. 12

24,A9

1ß.87

10.81

1. 141

Pgrsonen-
Kilomter

Verän-
derung
gsgen-
tlber

VorJ6hr

Elnnahmsn

vorJ ahr

verän-
derung
gegsn-
über *n"* lr.,lln*-Kilonster

B€für-
derte
Person

Elnnalmsn

nittlsre
Rslse-r€ite

nlttlere
Frhrzeug-
ba6stzung

verän-
d€rung
gggen-

UD€T
VorJ ahr

8efördorte
PerSonen

Verän-
derung
geg€n-
tlber

VorJahr

t Dr.t km Persa HtII. I r,r1ll. T Hil l. Di,l
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Awkunftspfl lchtige
Untern€hnennlt

Vgrkehrsleistungsnin cler
Js,{€lllgsn 1)

Vert(ehrsart u.-forrn

!,lagen-
KllonstBr

BefördertE
PErsonsn

Personen-
Kiloln€ter

ins-
gesart

Vsrkshrsüt
und -foni

Anzahl Mitl. l.rilt.tl.l

1. VlertslJahr 19S13

I Straßenpetsonsnvertahr nach

Einnahmn

Lfd
tlr.

'*il-*"*"ll^- Be?örderts
Pgrson

0ü

I Allgsi€lnsr Lini.nvsrkehr ..
2 SondsrfotrEn des Llnlen-

verl(shrlt

dlvon:
3 Berufsver*ehr . ..... .. . . .. .

ll ilsd(t- urd Thertsrlrhrten .

5 Schtllsrfahrten ..
5 Freigsst. Sch0lsrrrsrkehr ..,
7 Llnlenverkehr zusartttEn .....
I 6elcgsnheitsverkohr

davon!
g Ar.lsf lugsfrhrten .... .......

lO F3rlenzlsl-Relsen .........
1l V3rtehr nlt Hlstonmlbu§s3n

12 Insge3ait ...

13 Allgeßlner Llnlenvor*ehr ..
14 Sonderfonpn des Llnlsn-

vsrkehrs

drvon:
15 Eenrfsverkehr
16 ttrrtt- und Theatsrflhrtsn .

l? Schtusrfahrtcn
Frrlgest. Schulefl€*ehr ...
Llnlsnvertehr zusi!trn .....
oelegenhsitsvertehr . . . . . . . .

davon:

Awflrrgsfahrt€n ...........
Ferlenziol-Rclsen . . . . . . . . .

Vsrkehr mlt l.llstornlhtsson
Ins$seit ...

I ) thhrflchzählungen ffigllch.

7E0

758

60.0

26.8

ß.0
0.11

3.11

:,9.s

126.3

115.3

27.4

11.5

76.2

241.6

1!B.l

6.2

ffi.2

16.2

11.1

0.8
4.4

35.11

l:[l.8
72.3

2.4
0.{
9.5

162.1

165.9

6.5

4.9

0.0
1.5

8.5
180.8

0.5

0.1

0.5
t8l.1l

I 011.0

420.8

o.t2

0.14

0. r4
0. 11

o.r:

0.09

0.08

Prlvate

t.Q,

3.61

{.!E
1.4ts

2.13

r25.6 2.r0

58.5 2.19

:ts

30

30

13

29

34

29

11

29

3,{

18

l9
20

625

s7

llt€t

7 277

I 622

I 891

912

220

I 607

1 991

341 .8

10.5
68.5

581. I
2 012.9

e s07.2

{8.1
1.1

9.3

144.2

268.6

64.4

32. S

!7r,2
tß2.7

311.2

17.1

14.1

0,1

3.0

3n.?
5.2

0.7

,{.5

333.6

2,09

3.06

2.70

l.4ß
2,33

2.33

2.86

2.26

1.87

2.ß

2.7?

2.75

2,21
2.91

2.22
3,20

3.58

3.111

2,23

5.1

0.0
1.0

3.5
147.8

1.6

792,6

367.7
2 3116.9

6 520.r

1 981.0

99.0

80.0

0.3
18.6

89.9

2 169.8

8St.4

s.1

80.3
2 259.3

r.32
21.91

0.08 26.94
0.G, srl.70
0.07 17.99

0.08 2.s

Regionslvcrkihrs

0.16 1.88

0.17 2,64

0. l8
0.18

0.16

0.15

0.06

2.8€t

9.1ß

1.87

1.82

8.67

0.08

0.06
0.15

12.58

8.26
r.8{

2t
22

23

24

0.2

1.{
14§t.4
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Unternehil€nsfornan sol{ls verk€hrsartsn und -forrtBn

l.,l1ll.

1. - 1. Vlerteuahr 19*l

t'lage n-
Kllometer

Lfd
Nr.

Untermhien

60,0

26.8

23.0
0.{
3.11

itg.5
126.3

115.3

to-

b. b-

t,2-
1ß.3

33.3-
11.8-

3.8-
2.2-

8.2

16.2

u.1
0.8
4.4

:F.11

l:Xt.8

t2.3

?.4
0.,0

9.5
152. r

0.5
181. {l

1t. 1

7.7-

125.6

58.5

{8.1
1.1

9.3

184,2

268.6

6e. {
32.9

171,2

ß2.7

311.2

17.1

111. I
0.1
3.0

328.3

5.2

0.7

4.5
3:t3.6

2.t0

2.19

2.09

3.05
2.70

1. {S

2.33

2.33

2.86

2,6
t.a7

2.25

2.7'

2.76
2,2L

2.91

2.22

3.20

3.66

3. 14

2.23

0.t2

0.u

4,0

8.1-

10.8-
0.8
2.0-
5.ll-
0.0
0.7

5.0-
19.4t

1.6
0.0

0.6-

8.1-

6. €-
ttz.7
13.1-
2.0-
0.9-
rt.3

I 011.0

uo.a

1,42

{.!16

1.18

,.t:

t,32
21.91

26.S4

93.70

17.93

2.9

1.88

2,64

2.49

9.4:t

,.tl

t.a2
8.67

8.26

1. B,{

11.5

ß,0

30.s

13.7

15.7

15.11

1{1.4

286.1

331.3

1 047.3

2ß.8
tE.3

11.9

r5.3

16.5

51.7

11.6

10.6

t2,o
147.9

1rß.4
12.s

16.9

16.7

1{.9 3

2ß.4 4

19.9 5

t4,7 6

15.9 7

30.11 I

8.7 I
:t2.0 10

30.8 11

22.8 t2

r4.3 13

16. I 1{

15.7 t5
Lz.L 16

78.2 L7

26.{ 18

L4,7 19

64,7 20

47.t 2l
-22

56.7 23

15. I 24

341.8

10.5

68.5
581. I

2 012,9

e 507,2

8. l-
31.5

6.7-
8.6-
2.3-
0.0

5.0-
13.1
0.0

0.8-

2.t-

10.9-

11.5-
30.8

8.6-
5.8-
2.7-
0.1

2.6-
2.6-

4.3

b.5-

7.9-
16.6

0.7
0.11

3,?-
16. {
0.6-
0.5

2.e

9.5-

9,7-
115. 1l

9.8-

1.9

5.(F

10.0

6.9-
1.8

3.61

I

z

0.14

0.11

0. 14

27,6
11.5

76.2

24t.8

5.1

0.0

1.0

3.5
1117.8

1.6

o.2

1.11

14S, {

7.0-
7.4
t.7-
3.1-

13.0-
1t3.1

18.3-
18.6-
2.6-
8.0-

5.1-

8.4-
2.7-

7e2.6

367.7

2 318.9

5 520.1

0.09

0.08

0.08
0.09

0.07

0.08

0. 16

0.u

0.18

0.18
0. 16

0. l5
0.06

0.08

0.05

0.15

gesellschaften

138.1 1.8- 165.9

6.2 13.8- 6.5

1 981.0

9!'.0

80.0
0.3

18.6

8S.9

2 lsl.8
89.4

4.9

0.0
1.6

8.5
180.8

0.6

0.1 tß.? 9. l 32.4 12.58 L82.7

1.2-
0.sF

80.3
2 ß9,3

mlttlcre
Rs16e-
y{€1ts

mlttlere
Fahrzsug-
bssetzum

vorj ehr

vsrän-
derung
gegEn-
tiber

Bsfördsrte
PersonEn

Verän-
derung
g€g€n-

Ub€r
VorJ ahr

Petsongn-
Kllomster

VErän-
derung
gEgsrF
tibar

VorJ ahr

Elnnahmen

VorJEhr

g€gsn-
Uber

verän-
darung

Elnnalmen

' Je
I

t{agen- lPersonen-Kllometer
Beför-
dertg
Pgrson

x Mlt l. I r{ill. t t{lt1. Dr.l I oii km Psrs.
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Aurkunlt3plllchtlgc
untsmefxnannit

V3rt3hrslelstung€nln dsr
Js{ell igen

VsrkehFart u.,
1)

-fonn

t'l8gen-
Klloneter

Bsfö!dsrt€
Pg160nan

Pgrsonen-
Kllon€ter

ins-
gssant

Verkshrsart
und -forn

Anzahl l.till. r,rllI. Dtl

l. Vlortsuahr lSl§I3

I Straßonpgrsonsnverkshr n&h

Einnlh,nen

ud
Nr.

I
2

N"s"n- lp.""oll*Kilon€ter

01,,1

3

4

5

6

7

I

AllgeiBlnsr LinlsN€rtehr ..
SonderforiEn dos LlnlBrF
va!*shr8

davon:

BenJfsvsrkehr
itad<t- und Thsetsrtahrten .

SchUlarfahrtsn
Frclgsst. Schüleflsr(chr ...
Llnl3nvcrtehr aJsttrtBn .....
g.lcAonfultsver*chr .. .. ....
d8t on:
AJs!lugpfahrton
Ferlsnzlel-Ritssn .........
Ver*3hr nlt lllotoinlbusson

InsgEart . ..

1 107

9119

ß7
1:B

686.0

?oo

30.3

0.5
9.1

53.7
na.B
L22.5

I 321.8

37.3

19. {
1.3

16.8

6;2.2

2 021.2

15. {

2.7
o.{

12,4

2 036.6

t2ß,?

4,4

3.3

L.2

6.8
137.9

0.4

0.0

0.4
l!18.3

182?.6

96.5

70.0

2.0
24,5

2,67

2.42

2,31

3.56
2.77

2,47

2.37

2,§
2.8?
2.31

2.ß

2.t7

2.3?

2.38

2,U2

2.t;
3. t0

3.15

3.10

2,t4

Z§
I ,rl§E

1S2
2 r90

I 007

m
I 862

2ß2

2S.0

11.7

8r.9
901. I

I Sl24.l

2S0.5

68.3
33.11

188.8

2 214.8

242.4

8.11

b.b

1,8

251.3

3.1

11 916.0

696.5

1179.9

14.2

202.4

a74.4

13 {86.8
3 776.5

8!t9.0

373.2

2 56{.3
17 26Et.3

r 515.2

60.7

ß.2

lhtam3trrns

0.15 0.s5

0.14 . 2.5S

0.15 3.60
0. l{ 1.50
0,12 1.118

0.1{ 0.s
o.G 18.87

0.@

0.09

0.07
0.13

Danmt3r:

0.16

0. r4l

25.59
90. 13

r5.28
1.09

OBB-

r.92

1.90

2.020.15

0.t2

0.15

0.05

1.56

1.82
7.3r

0.(E

0.05

0.15

!8.05

6.59

1.8{

s
l0
11

L2

13 Allgcmlner Llnlomrortehr ..
1{ SorüerforrEn d€s Llnlin-

v3rkehrs ....
drvon r

l5 Banilsvsrtehr
16 illrkt- und Thesterfahrtcn .
Ll Scholirlrhrtsn
l8 Fmlg€st. Scholeflsrtehr ...
l9 Llnierwerkehr zusaünn . ....
20 ooleoonheltsvsr*ehr ........

2l A€llu$trhrtsn ..... .. ....
2i2 Fcrlonzlel-Rs$en ... .. ....
23 verfohr mlt illetomtbussen
24 Insgesrmt ...

I ) lhhrllchzählungen nügltch.

ä
22

22

l0
27

26

u

111.7

3.6

2.8

0.7

2.9
118.1

1.0

0.1

0.9
119. I

15.5
75.2

.t 65r. l
57.0

22

26

7.2

{!t.8
I 708.1

0.{

2.7
254.3
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Untemshn€nstonnn so{ls vsrkehrsart€n und -fornen

l.l1lI.

l. - l. viertelj8hr 19§B

Hagen-
Kllometsr

Ltd
tlr.

fornen lnsg€sant

5€5.0 0.5-

3S.9 13.0-

I 92r.6 2.e-

37.3 r4.2-

19.4

1.3

16.6
82.?

2 02t.2
15.11

2,7
0.ll

L2.4

2 0:D.6

tß.7

4.4

3.3

1.2

5.8
137.9

0.,4

0.0

0.11

1:8.3

2..7-
8.9
3.3-
8.9-
3.0-
1.5

7.9-
20.9

3.2
3.0-

1.5-

2.*

3.0-

.1.3-
1.8

1.3-
4.2-

42.V

2.5-
l.(F

11 916.0

6S8.5

1179.9

t4.2
202.4

474,4

13 4ts6.8

3 776.5

8iß.0
373.2

2 56{.3
17 28t.3

I 515.2

50.7

ß.2

{.8-

20.3-

2i2.t-
2ß.2

18.1-
12,6-

6.3-
1,8-

I47.6
96.S

70.0

2.0
,n.1

r 92{.1
290.5

3.8

16.+

18.1-
20.5
13.4-

2.6
0,2-

2,67

2.42

2,3L

3.56

z,?l

2.47

2.37

2.§
2.8?

2.31
2.tß

2.17

2.37

2. !t6

2.13
3.10

3.10
2.t4

0. t5

0. ilt

0. 15

0. l4

0. t{
0.@

0.s

2.59

3.60
1.60

1. {8

0.s5

18.87

6.2

18.7

24.7

10.9

L2.2
r11.0

6.7
2tß,3

374,2

1 006.2

207.e

8.5

72.O

13.7

t3,7

13.5

11. I
12.0

ItE.5

122.2

12.3

t7.4 1

17.5 2

15.9 3

6,9 4

2,.3 6

16.3 B

17.3 ?

30.8 I

28.9 I
!t2.0 10

31.3 11

tg.2 L2

1It.6 13

17.1 1{

16.1 15

30.3
0.5

9.1

53.7
778,4

t22,6

11.6-
33.5
19.0-
9.0-
2.0-
3.6-

2S.O 10.6-
11.7 6.2

81.9 2.2-
901.1 2,2-

6esellschaften

111.7 0.+

3.6 13.6-

16. l-

2.7-
13.5-
1,2-
8.1-

0.1

0.9
119. r

0.1

2.8

0.7

2.9
118.1

1.0

0.7-
1.7-
3.5-
6.3-

15,5
78.2

1 65r.1
57.0

9.2-
11.6

l.G-
5. {-

3. {-

8.3-

'o'l-

49.0

10. l-
3.6-

68.3

33. {
188.8

2 2t4.4

6.7-
111.5

0.0
2.2

0.08

0.0s

0.07
0. 13

0.16

0. l{

0. l5

0. l5
0.6

0.05

0.15

25.5S

90.13

15.28

1.G'

1.92

1.90

2.02

1.56

t.a2
7.31

6.59
1.81t

2ü2.A 2.5

8.,t s.6-

6.6 11.7-

251 .3 2.O

8.SF3.1

1.8 1.1- 2,42 0.12 20.s

ß.2
1{.0
58.0

16

L7

l8
1E

20

9.1-
t.2-

7.2

rN'.8

I 708.1

0.e

2.7
H.3

8.!F
1.9

9.0- 3.15 0.05 :8.06 708.1t 61.8 21

-22
67.5 4
L4,3 24

nlttlerg
Relsc-
hlelte

nlttlere
Fahrzsrrg-
bssotzung

Verän-
denmg
g3g.n-
tlb3r

VorJlhr

Elnnahten

VorJahr

Verän-
derung
ge99n-
ilber

Elnn.htrn

,k;,"'* Bsför-
derto
P€t.lson

Hagen-
Kl,

Vcrän-
derung
gBgen-
tlber

VorJ ahr

Beförü€rte
Personen gegsn-

tlber
VorJ ahr

verän-
dsnJng Par:songn-

Kllomter

Dr{ kln Psrs.T l,l1]I r r'rill. ; Hlrt. Dtl I
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Pgrsonen-
KllorEter

lns-
g8§amt

Auskunftspfllchtigs
Unternshnsn

t{rgen-
Kllometer

Bsförd€rtg
PsrsongnLEnd

AnzEhI MlIl. Mlll.ot,l

1. vlerteuahr l9g!

2 StraßenpeFomnv3rkehr noch

2.1 Ins

EinnalrlEn

Nr.
Lfd.

I Deutschlard
2 Baden-t{lrttenüerg

3 Ba}ßrn

5 Brandenburg

5 BraEn
7 H€nüur!

8 Hessen

I 1.!€cklenburg-Vorpoilnsrn .....
10 NledsßEchssn

tl tlordrhalft+{estfrlen ........
12 Rhslnllnd-Pfalz ... .........
13 Safflrnd
1{ Sachssn

15 Slchsen-Anhalt
16 Schlsshtg+rcl3tsln .........
17 Thurlngen

I Deutschlrnd
2 Brdcn{lrtterüerg
3 BeErn .....................
{ Berlin
5 Brlnd€nburg
6 Brsnn
7 HaüJEg

I Hosssn

I tßcklanbJry-vorpqnmrn .....
10 Nledor3acllson

1l i5türtuln{estfllon ........
lZ Rh.lnlln#falz .. . .... ... . .

13 Sllrlüd
1{ Sachsan

l5 Slchsen-Anhalt
16 Schlesxlg-tlolstcln .........
l7 Thtlrlngen

,*i!t"l,i*"11"- Bsfördsrt€
Pgrson

Di!

Komunals urd gernlscht

re
17

ß
I

3

2

4t&t.3

24.O

44.2

6:t.2

22.2

s.3
31,2

2t,2
19.1

101.9

7.6
4.6

62.6

24,L

20,4

25,7
6.2
0.4

1 6f!.9
125.4

203.3

244.3

1t4.0

30.5

97.2

91.6
41.2

9 00:t.0

566.1

st53.1l

I 1lsl2.l

379.6
15{.2
506.8

:ESt.9

293.4

1 951.6
175.6

8!'.{
810.8

:811.4

I S?2.1

I l,{.6
171.9
152.4

:8.7
27.7
97.9

91.3

31. s

340.11

28.3
L2.7

42.4
!t8.3

58.2
t2,3
0.5

0.5
30,2
2.7

2.84

4.7A

3.&t
2.41
1.66

3.00

3. 14

4.30
1.67

3.34

3.7,0

2,ß
I .57

1.51

2. l0
2.38

1.39

1.65
2,gt
1.88

0.15

0.20

0.18

0.10

0.10

0.18

0.19
0.23

0.11

0. 17

0.16

0.ls
0. l0
0.@

0.09

0.t2
0.G

0.&t
0.91

0.85

0.62

0.8{l
0.91

1.01

1.00

0,Tt

0.90

0.811

0,sE

0.66

0.70

1.31

1.03

1.0s1

l8
n

3e

t2
4

3l
24

ß

379.2
!13.7

12.9

L27.0

51.8

52.1

119.2

s.3
0.3

2.6

3.5
29.3

1.9

1180.9

90.4
6.0

1t9.5

258.0
22.4

3118.3 !8.8 t.72 0.10 0.69

Nlchtbund6€igsns

0.t2 1.1{
0.14 t.e2
o.trt 1.56

4l
5

I

5 2.4

2,8
13.0
1.1

30.6 3.5 1.18t 0.lr r.:E

1t
10

s

4 1.3:r2.31.8 24.t 3.0 1.65 o.tz
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Unternehrmnsfonngn und Ländern

g8§8mt

Hlu.

Hlrt3chattllchs untctnatnen

1. - 1. Vlsrtelj$r lllg:l

Hagen-
Kllomter

Lld
Nr.

{83.3
24.0

44.2

83.2

22.2
9.3

31.2

21.2
t9. I

101.9

7.6
4.5

52.6

24,1

2,8
13.0
1.1

1.7-
0.8

2,7

0.6-
9.+
8.1

2.9
2.3
11.5-

0. {-
2.3-
7.9

3.7-
0.7

3.9
10.7-
72.1-
1.7-
1.3
0.5
0.8

0.5-
4.1

0.7-
16.9-
75.7-

3.1
1,7

13.4

9.0-
0.2

{.5
r9.1-
13.{-

I .8-
1.6

1.4
7.9-

2.9
1.1
7.3
4.2
2,8-

13.7

4.2
1.1
5.{

1.5

0.2-
1.0-
6.7-

13.1-

1 653.9

tß.4
203.3

244.3

1l{.0

30.5
97.2

91.6
41.2

379.2

!x,.7
12.9

L27.0

51.8

49.2

9.3
0.3

3.5
29.3

1.9

2,3

I 003.0

566.1

95:t. {
r €2.1

379.6

t54.2
506.8

!8S.9
ß.4

I 372.L

r 1{.5
171 .9
t52.4
!8.7
27.?
sl7.9

sl.3
31.9

340.11

28.3

12.7
42.4

!ß.3

5.4
11.5

4,7
5.1
8.6
5.1
5,2
{.3
7,L

0. s0

0.81

0.98

0.65

0.70

5.1
s,2
5.5
6.rl
7.6

2.44
4.74
3.8S

2.41

l. 86

3.00
3.111

{.30
1.67

3.311

3.74
2,76
1.57

1.51

0.15

0.20

0. t8
0.10

0. l0
0.18
0. t9
0.23
0.11

0.17
0.16

0.15

0.10

0.09

0.83

0.91
0.85

0.62

0.81t

0.91

1.01

1.00
0,77

18.6

23.6

21.5

23.6

17.1

16.7

15.2

18. {
15.11

19.1
23.2

18.1

15. {
18.4

t
2

3

4

5

o

7

I
I

10

11

12

13

14

15

16

l720,8 8.6-

Elsinbahnen

0.7-
2.4-

20.3

2.4 6.9

52.1 S. 1- 3118.3 15.1- 6.8 9.0 t.72 0.10 0.69 8.7 16.7

I 51.6
175.6

83. {
810.8

394.,1

{80.§t

90..lt

6.0

lp.5
258.0
22.4

0.8-
3.6

15.6-
20.5-
6.9-

0.0
0.5
0.3-
1.0-
4,2

ß.7
5.2
0.{

4.1
rl.8
0.5

3.1
0.9

0.2-

1.8
1.5

3,7

56.2

L2.3
0.5

3.5

1t.5

30.2

?.t

2. l0
2.§
1. ltg

0.7- r.1l!t

1.65

2.31
1.86

0. 12

0.l4t
0.09

0.09
0.12

0.09

1. 14

1.32

1.66

1.31

r.03
1.09

9.8
9.7

18.1

14.2
8.8

11.7

18.0

17.5

15.1

18.0
19.8

19.S

t3.2

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

lrl
15

l6
17

2.6 1.7- 30.6 o.rF 0. 11 1.!15 11.9 t2

It.6

3.5
rs.6

3.8-
2.8
7,8

1.8 1.6- 3.5- lo.?l.:ß0.L23.6-24.r 3.0 0.0 1.55

ver6n-
derung
gegen-
ilber

VorJahr

Parsongn-
Kllometer

Verän-
denJrB
gsgen-

0b3r
VorJ ahr

Elnnahen
verän-
d€rung
gsgen-tlbr
VorJahr

Einnehnan

JE

Pgrsongn- Befür-
d€rte
Person

KllöllletEr
l{sgen-

mittlere
Rclss-rsitB

mtttlBro
Fchrzeug-
b33etzung

verän-
derung
gegen-
tlbor

VorJ ahr

Befördert€
Persongn

kn Pers.t t{l1I . T r{111 T r,,rltI. Dl{ i Di,l
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Auskunftspfllchtlge
Unt€mehrpn

].{agsn-
Kiloneter

B€fördsrte
Psrsonen

Pgrsongn-
KllorEtsr

lns-
gesamt

Land

Anzahl Hlt l. Mill. D{,4

1. VlsrtEljahr t9g3

2 Straßenp€rsonenvet*ehr nach

2.1 Ins

Elnnahinn

t{r.
Lfd.

I Deutschland

2 Ba&n+Ilrtteüerg
3 Ba5arn

4

5

6

7

I
I

10

11

72

l3
14

l5
16

77

Erandenhrrg ..

**"* lr".""ll"-Kiloh.ter

0?.r

Person

Private

Berlln

Branpn

t{anilrirg

Hessen .

lbcklenburg-VorportrBm ... . .

Nledercachsen

tbtürh€lrFllBtfalen ........
RhslnlEnd-Pfalz ............
S!arl6nd

SEchsen

Sachssn-Anhalt

Schlesxlg-tlolsteln .........
Thtlrlng€n

tlanfurg ..
Hesson .

Hecklsnburg-Vorponmrn . . . . .

Nlsdersachsen

tbilrhsin-l5stfslen ........
Rholnlar'E-Ptclz . ..... .. .. ,.
Saarland

Sechscn .......,....
Sachscn-Anhalt
SchlesHlg-tblsteln . . . . . . . . .

Ihorlngen

191
299

562

27

1{

3

13

1llsl

7

L72

367

155

6l
19

36

85

32

241,6

35.3

58.1

3.8
1.3

0.4
1.5

23.1
0.8

22,7
{11t.1

13.5

3.6
7.2
7.9

10.7

3.5

152.!
4.9
§.2

0.11

0.3

0.1
0.3

72.0

0.6
15.0

13.7
7,7

l,1l
0.6
D,5

9.6
2,7

5 520.1

925.3

1 865.7

68.0

19.8

14.5

69.2
530.6

9.7
5,1ß.2

638.6

294.7

87. S

21.7
119.3

247.9

61.6

ß2.7
89.0

112.8

L2.7

7.2

1.0

5.2
lI5.7

1.1

38.1
79.8

19.8

6.8
2.5
oc

2t,2
6.1

L.87

2.52

1,65

3.36
0.96

2.39

3.38
1.98

r.2a
1.68

1.81

t.47
1.90

2.03

t.20
1.93

7.77

0.08

0.10

0.06

0. r9
0.05
0.07

0.08

0.09
0. ll
0.07

0.13

0.07

0.08
0. lt
0.08

0.09

0. r0

2.98

2.08
2.95

:8.95
3.6{

19.47

l8.s
3.80

t.a2
2.54

5.81

2.55
4.78

3.97

L.4t
2.22

2,24

Reglonalveil(shrs

I Deutschland
2 Baden{irttonber!
3 BaSrern

{ Berlin
5 Brandenbur!
6 Brenen

31t

5

6

t1l§,.4

30. I
29.4

13.11

27.0

15.6

11.5

181. 4

311.8

34,2

15

:t5.5

18.9

5.{

2 259.3

{86.5
1156.6

418.0

24.5
84.2

333.6
70.2

63.6

51. 4

32.4

t0.2

2.23
2.33
2.16

2.27

2.to
2.2A

0.15
0.111

0.14

0.15

0.111

0.16

1.81t

2.02

1.86

7

I
I

t0
lt
72

l3
1{l

l5
l6
t7

00Iq

4

8

1

198.2 30,2 2.26 0.15 2

1.73

r.73
1.89
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tntsrnshßnsfonEn und Ländern

gesent

r,rill

[Jntern€hmn

l. - 1. vlertsuahr l9§,3

l.,lagen-
Klloileter

24t.6
35.3

58.1
3.8
1.3

0.11

1.5
23.7

0.8

22.7
44. I
13.5

3.6
t.2
7.S

10.7

3.5

3. 1-

3,2-
1. {-

31.7

62.s
4.5-
0.0
0.3-

{5.5
2.0
b. b-

2.0
lb. b-

21.3

12.9
0.5

59.7-

2.?-
3.3

2.9-

r0.4-
2.0-
1.1

152.1

42.9

§.2
0.4
0.3
0.1

0.3
t2.0
0.6

r5.0
13.7

7.7
1.4

0.6
6.5
9.6
2.7

0.0
0.6
2.3-

37.2

3.4t-

10.7-
16.6-
l. 7-

l7l. 0

4.!F
3.3-
2,9-
7.9-

22.0

29.2
0.3-

24.1

5 520. I
925.3

r 865.7

6€,0

19.8

14.S

69.2

530.6
9.7

5tß.2
6!t8.6

29{. I
87,9

21.7

119.3

247.9
61.6

2 259.3

1186.5

1156.6

418.0

242,5
64.2

0.8J

0.3-
1.3-

:xl.9
14.7-

16.3

13,6-
lo-

24.3-
t.2-
6.5
5.8-
4,2-

43.8-
0,{
6.7-

?3.3

{6,2.7

89.0

112.8

12.7

t.2
1.0

5.2
115.7

1.1

:8.1
79.8

19.8

6.8
2.6
9.5

2t.2
8.1

3!X1.6

70,2

63.6

61.11

32.8
10.2

0.5

2.4
0.1

§.?
20. l-
6.0-
2,9-
0.8

ß,7
2,4

u.2-
5.0
5.0-

52.9
8.0
2,0

94.2

1.8

2,2-
1.6

1.87

2.52
1.86

3.!E
0.s6
2.39
3.38

1.98

l.2a
1.58

1.81

1.47
1.90

2.03
1.20

1.9§t

t.77

2.23
2.ß
2. 16

2.27

2.lo
2.24

0.@

0. t0
0.06

0.19

0.06

0.07
0.08

0.0s
0.11

0.07

0. t3
0.07

0.08

0.11

0.08
0.09

0.10

2,W
2.08
2.StE

:t5.95

3.6{
19. {7
18.S6

3.80
1.82

2.54
5.8r
2.§
4,74

3.37

1.47
2,22

2.24

36.3

21.6

{8.8
t9i2.7
58.0

270.9

252.0
44.t
15.5

35.11

18.5

:ß.0
61.6

3{.6
18.5

25.9
2..5

12.5

111.0

13.11

22.8

ß.2
27.4
18.0

r5.3
ß.2
4{.9
22.9

11.6

24.t
1{1.6

zt.a
24.6
17,7

15.0

23.2
17.8

16.1

16,2
15.5

16.5

r5.6
l{.3

1

2

3

4

5

6

7

8

I
10

t1
t2
t3
t,{
15

16

17

gss.llschrftsn

r49.4
30. t
2§J.4

27,O

15.6
11.5

r8l ,1r

34.8

34.2

!15.5

18.9
5.11

1.8

5.rF
9.3

4,4
2.r-

r0.2

0. s,-

J. b-

tä-

2,6-
2,5-
0.3

0. l5
0. t4
0,14

0. l5
0. t1t

0. 16

1.8{l

2,02
1.86

1.73

1.73

1.89

I
2

3

4

5

6

7

I
I

l0
11

L2

13

14

15

16

17

13.4 3.0- 15. 1 7.* 1!ß.2 1.0 30.2 1.5 2.ß 0. t5 2.00 L?,2 1{.8

2,1
0.6

t4.7

11.8
t2,a
11.8

vErän-
dsrung
gBgsn-
ilber

VorJahr

Be!örd€rts
Pgrsonen

verän-
derung
gagen-
obar

VorJ ahr

Persongn-
Klloiister

verän-
dsrung
g€gen-
ober

VorJahr

Einnahm8n

VorJ rhr

Verän-
deruno
gegen-

tiber

ElnnElmgn

Je
Personen- Beför--

derts
Person

Kllometer
l,l6gen-

nittlero
Rsise-rclts

mlttlere
Fahna€ug-
bssetzung

T r{tll. T Hill.Dtit T Dlr kn P€rs.HiIT. T
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Auskunftspf I ichtlge
UntErnehmen

l.{agen-
Kllometsr

Befördsrte
Personen

Pgrsonen-
Kilometer

ins-
gesamt

Land

Anzahl HiII Ililt,0M

1, Vlert€ljahr 1993

2 Straoenp€rsonerwer*ehr nach

2.1 Ins

Einnahncn

Lfd
Nr. ,"n"n- lr".rolln-KiloiletEr

2 036.6

272.3

27A.7

244.6

44.3
30.5

97.5

127,3

4r.8
137.1

ß7.7
62.2

19.8

127,6

s8.2

50.6

5{.8

t7 283.3

2 068.5

3 ?81,7

1 560.1

399.4

168.7

676.1

1 149.11

303,1

1 210.1

3 266,2

734.6

235.5

f}32.4

513.7

554.1

1t09.9

2 215.6

286.1

3118.8

155. I
38.0
28.8

103.1

170.6

33.0

175.7

511.8

82.9
29.7

84. S

415.8

68.1t

41 .9

Beförderts
Person

untErn€lmens

1.09

r.35
7.ß
0.67
0.86

0.94

1.06

1. 41

0.79

r.n
t.72
1.33

1.50
0.67

0.79

1. !t5

0.76

1. 84

2.OZ

7.78

2.OO

r.72
1.89

Dl.l

I D8utschland

2 Bad€n-t{i,jrtteiüerg
3 BaJ€rn

2 352

326

595

n
1l!t

6

l5
166

!ts

212

415

180

66

50

50

95

58

901. 1

9{.6
t42.1

67.0

23.4
9.7

32,8

60.2
19.9
77.4

188.1

37.7

12,7

53.8
32.0

27.4

24.3

2,§
3.02

2.tß
2,ß
r.62
2,97
3.15

2.A4

I .65

2.27

2.75

2.20

2.34
1.58

1.43

2.50
7.73

0.13

0. t4
0. l1
0.11

0.10
0.17

0.18

0.15
0. l1
0.15

0.16

0. 11

0.13

0.10

0.09

0.12
0.10

0.15

0.14

0.13

0.13

0. 16

{ Berlln
5 Erardenburg

6 Brenen

7 Hamhrrg

8 l.lsssen .
o

t0
t1

t2
13

14

ls
16

t7

liecklEnburg-Vorpodnsrn ... ..
Nlsdersachsen

lbrdrhein-tlestfalen ........
Rh€inland-Pfalz ............
Saarlard
SachsEn

Sachsen-Anhalt

SchlssHig-Holstein . . . . . . . . .

Bsrlln
Brand€nburg

Brenen

Harüur0

Hgssen .

It€cklsnburg-Vorpofirern . . . ..
NledBrs6chsen

tlordrhsln+lsstfalen ........
RhslnlanHfalz ......,,....

SEchs€n

Sactlssn-Anhalt

Schleslrlg-Holstelrr .........

Thilrlng€n

I Deutschland

2 Baden-tlürttemberg
3 B6J€rn

Darunter: GBB-

q

5

B

7

I
o

10

1l
72

l3
111

l5
16

!7

26

5

4

:

119. I
30.1

22.0

138.3

34.8

23.9

15.1

18.1

5.,{

708.1

{86.6
315.9

232.4

64.2

254.3

70,2

42.5

2,14

2,33

1.93

2.07

2,28

13.4 198.2 30.2 2,26 0.15

4t.5

7

I
15. 1 31. I

10.2

Thoringsn .
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UntErnehmensfonEn und LändErn

g€s6mt

[.leoen-
Kiloteter

Mil I

fonn€n insgEsarnt

1. - l. Vierteuahr 1S93

Lfd
t{r.

901. 1

94.5
742.7

67.0
'23.4

9.7
32.8

60.2

19.9
77,4

186.1

37.7
72.7

53.8

32.0

27,4
24.3

,{.5

2,2-
0. l-
0.4-
0.8

7.1-
7.5

2,1
0.2

3.1-
0.4-
2.7-
0.0

5.11-

ö, z-
7.9-
1.0

22,6-

L.2-
3.3

3. l-

2 036.6

212.3

276.1

244.8

44.3

30.5

97.5

121,3

41 .8
137.1

ß7.7
62.2
13.8

L27,6

58.2

50.6

511.8

3.0-
0.1

2,3
10.6-
72.1-
7.7-
r.2
0.8-
L.7

0.2
0, 1-
0.{
1.2

16. 7-
11.11-

1.3

4.0-

1. {l-

3.6-
I .5-

t7 2s,3.3

2 068.5

3 n7,7
1 560.1

399.4

168.7

576.1

I 1{9.4
303. 1

I 210.1

3 264,2

734.6

235.5
8€,2.4

513.7

5511.1

{09.9

5.4-
0.6-
0.5

17.6-

13.4-
0.5-
0.5-
0.3-
8.5-

L7,7-
1.6

1.8-
5.3-

27.3-
5.3-
2.0-

11 ,0-

3.8-
2.5-
tä

2 274.4

286.1

3€.8
165. 1

38.0

28.8

103.1

170.6

33.0

175.7

511.8

82.5

29.7

84.9
115.8

68.,11

4l .9

2.2

0.7
3.8

6.2

3.5-
t2.a
3.8
1.1

6.3
5.7
1.6-
t.7
3.2
0.1

5.0
2.7

16.4

1.9

2.2-
0.8

0.1

t4.7

2.ß
3.02

2.45

2.ß
1.62

2.97

3.15
2.44

1.65

2.27
2,75

2.20

2.34
1.58

1.11!t

2.50

I .73

2.14
2.ß
1.Sl

2.07

2.24

1.09

1.35

1.26

0.87

0.86

0.94
1.06

1. 41

0.79

L.2A

L.t2
1.33

1.50

0.67

0.7s

1.35

0.75

1 .84

2,02

1.78

7.72

1.89

0.13

0.14

0. l1
0.11

0.10
0. 17

0.18
0.15

0.11

0. l5
0.16

0.11

0.13

0.10
0.09

0.72

0.10

8.5
o,

11.9

6.4
9,0
5.5
EO

9.5
7.3
8.8
7.L

11.8

11.9
6.5
8.8

10. §t

7.5

19.2 I
21.9 2

23.1 3

23.3 4

17.0 5

77.4 5

17.6 ?

19.1 8

75.? I
15.6 10

17.6 l1
19.5 72

18.6 13

r5.5 14

16.0 15

20.2 15

16.9 t7

GEsellschaften

119.1

30. I
22.0

13.4 3.0-

15.1

15.1 7.+ 198.2 1.0

138,3

34.8

23.9

708.1

4t86.6

315.9

232.4

64.2

254.3

70.2

42.5

31. I
10,2

0.15

0.14

0.13

t2.3
r4.0
13.2

L2.8
11.8

14.3

16.2
14.4

1

2

3

4

5

5

7

I
I

10

l1
12

13

111

15

15

t7

30.2 1.6 2.26 0.15 2.00 t3,2 14.8

I .3-
1.1

18.1

5.4

tr7-

o2
2.2-

10.2

0.13

0.16

15.11

14.3

Verän-
derung
gegen-
tiber

VorJ ahr

Beförderte
Pgrsongn

Verän-
dErung
gEgen-
tibsr

VorJ ahr

PersonBn-
Kllometer

VorJ ahr

gegEn-
tlbsr

Verän-
derung EinnahoEn

Verän-
dErung
gEgen-
Ubsr

VorJ ahr
n,n.* lr""ll""n- lr"ro,-KilomEtsr Idsrte

I 

eerson

ElnnshtuBn

nittlerg
Rsise-
H€1ts

mlttlErE
Fahrzeug-
bEsetzung

* HiII * HlI1, r.ri1l. DM a W km Pers
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Auskunftspfllchtlgs
lJnternEhmen ln
StraßsnosrsonEn-

verkBhr

lns-st"*il
dar. ln
Llnisn-
vErkehr

t'lagen-
KllonstEr

Beförderts
P€rsongn

PErsonen-
Kllometer

ins-
gesardt

Land

Anz6hl Mil l. t{il I . D{'t

Lfd.
Nr.

1. Vlertsljahr 1993

2 StraßEnpsrsonenvsrkehr nach

2.2 Linlen

Einnallnsn

Je
I'lagenl Bsförderte

Pet€onKilodl€tEr

Dr,l

KoirilJnal€ und g€mischt

2.A4 0.15 0.82
4.79 0.20 0.91
3.90 0.18 0.84
2.41 0.10 0.62
t.Bz 0.10 0.7s
2.98 0.18 0.90
3.14 0.19 1.00
4.31 0.24 0.99
r.64 0. 11 0.74

3.34

3,73

2,75

1.56

1. e9

0.17

0.16
0.15

0.10

0.0s

0.8!t
0.84

0.98

0.54

0.68

0.67

NichthJndBssigsnE

I Deutschllnd
2 Baden-Hlrttsnüerg

3 Ba}rsrn

{ Bsrlln
5 BrandenburB

6 Bmmn
7 HdüJrg i.... ....
8 Hessen

I Hecklsnburg-VorpomErn .....
10 Nledet§aclrsen

1l l$rdrtBln-{lsstfalen . .,. . .,.
12 Ffirlnland-Pfalz ............

111 Srchsin

2§
LI
28

I
29

3

2

18

29

1178.8

23.9

43.8

8.2
2t.4
9.2

31.0

2t.0
18.6

101.5

7.5
{1.6

51.9

ß,7

20.5

25.9

4.9
0.{

2A6

t7
6

I 85r.6
r25.3

203.3

244.2

1ß.5

30.5

97.2
sl.3
1ll. I

I 8511.0

560. S

940.9
r 4s,r.2

:t50,1

152.3

1199.2

38:t.1

?77,5

1 9!t8.4

t74,4
42.2

7S1. 1

381.3

1 357.8

114.2

r70.6
151.9

34.6

27.4

97.2

90.5
30.6

4

34

t2

3l
24

26

29

2

2

18

n

3{
t2

4

31

2l

A

378.8

!l:l.5

12.9

126.8

51.7

52.0

11s,.0

9.3
0.3

3.4
29.2

1.9

2.2

{50, I
81. 4

11.9

27.2

40.0

253.7

21.5

338.5

2A,l
12.5

80.8
35.4

53.7

11.7
0.5

3.2

3.9
29.8

2.7

2.08
2.37

1.33

1.38

1.55

2.30
1.85

0.12

0.14

0.10

o.t2

0.10
o.t2
0.10

0,tz

1. 10

1.26

l.lNl

1. 13

1.02

1.07

l. 17

15

16

L7

S.chssft-Anhalt

Schlssr{ig-Hllstsln . . . . . . . . .

THlringcn

1 .oeutschland

2 Bd3F{,$rtteilü3rg
3 Bryern

{ Berlln
5 Eran&nburg
6 Bremn
7 Haürrg
8 Hssson-.

I t{ecklsnhJrg-Vorpormm .....
l0 Nied3rsaclBen

11 tbdrteln{.lestfalsn ........
12 Rhelnlard+falz .. ... .... ...
13 Sarrl.nd
1{ Sshsen
15 Sächssn-Anhrlt
l5 SchlesHlg-Holstoln ...... ...
L7 Thtirlngcn ....

337.5 34.8 1.70 0.10

4t
5

1

5

11

10

5

4

4t
5

:

5

11

10

2.52,e zb

2.6
12.9

1.1

74 27.4 2.6 r.54

1) Elnschl. Unternohmn nur l,n oelegenhsltsverk€hr.
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Unt€rnehmnsfonnen und Länd€rn

vsrkEhr

MllI

,iirtschaf tl ichs Untsrn8hm€n

1. - 1. Vlerteuahr 1993

ilr.
Hagen-

Kilonetsr Lfd.

18.5

23.5

21.5

ze.6
16. {
16.6

16. 1

18.3
1,4.9

19.1 11

23.2 t2
18.0 13

15.2 111

16. I 15

.16
16.5 t7

478.6

23.9

43.8

63.2

21.4
9.2

31. 0

21.0

r8.5

101.5

7.5

4.6

51. §t

23.7

25.9

4.€t

0.4

2.3

2,5
t2,9
1.1

1.3-
0.8

2.7
0.6-
9,2-
8.1
uo
2.1

2.4-

1.4
0. 1-
0.9-
6.0-

13.0-

0.5-
l. 1l-

22.9

6.3

la-

2.3-
9.0

1551.6
125.3

203.3
244.2

43.5

30.5

97.2

91.3
41. I

3,7-
0.7

3.9
10.7-
t2.8-
1.7-
1.3

0.5
0.8

4.2

5.0
0.6

I 854.0

560.9

940.9

1!ß1.2
350.1

152.3

{99.2
383.1

2n.s

8.5-
0.2

{.5
19.1-
13.4-

1. 8-
1.4

l. 1l

4.9-

1 357.8

1L4.2

170.6

151.9

34.6
27.4

97.2

90.5

30.6

*18.5
n.1
12.5
80.8

!1s.4

3.0
1.1
7.2

4.0

3.0-
13.7

3.9
1.0
8.1

0.2-
0.5
0.2-
0.3-
4.4

2,84
4,79

3.S0

2.4t
t,62
2.S8

3. l{
4.31

1.611

3.34

3.73

2.ß
1.56
t.{19

2.04
2.37

t.*t

r.56
2.30

1.8r5

0.15

0,20
0. 18

0.10

0.10

0.18

0. r9

0.24
0. l1

0. 17

0.16

0.15

0.10

0.0s

o,72

0. r0

0.12
0.10

0.82

0.9r
0.811

0.62

0.7s
0.90

1.00

0.$t
0.74

0.89

0.8{
0.sE

0.6{
0.64

l. l0
1.26

l.(Nt

1.26

1. 13

1.02

1.07

5.{
4.5
4.8
o. t

8.0
5.0
5.1
4.2

6.8

1

2

3

4

5

6

7

I
I

l0
378.8

33.5

12.9

126.8

5r.7

49.0

9.3
0.3

2.5

3.4
ß.2

1.9

I SB.lt
t74.4
82,2

791. r
!t81.3

{50.1

81. q

4.9

27.2

40.0

ß3.7
2t.5

?t.4

0.9-
,11.3

15.4F

ß,7-
6.3-

3.5
2.4
0.6

2.7-

3.1
3.9

22.4

2.b

0.6-
3.9
0.7-

16.8-
1{.8-

5.1
6.2
6.e
6.2
7.4

20.5 4.8-

Eisenbahnen

52.0 ,{.8- 337.5 10.0-

3.2
4,7

13.7

53.7

11.7
0.5

3.9
29.8

2.1

6.2-
3.0
9.1

6.5

10.7

11.7

8.7
11.3

17.4

16.5

13.11

I1.6

16.0

19.6
r9.4

t2.s

I
2

3

4

5

6

7

8

I
l0
lt
72

l3
111

t5
r6

17

311.8 15.0 1.70 0.10 0.67

2.3
4.2

5.11

o.L2

0.u
0. l0

9.2
8.8

15.0

7.7- 3,2 1.8- 1.!t8

t.7 1,1- 3.5-2.2 2.6 0.0 1.54 0.t2 1.17

Verän-
derung
gegen-
über

VorJ ahr

8efördertE
Persongn

verän-
dsrung
ggg€n-
uo€r

VorJ ahr

P€rsongn-
Kilom€tEr

vErän-
derung
gEgen-
uber

VorJ ahr

Einnahm€n
VErän-
derung
gegsn-
tlber

VorJ 6hr

Einnahmen

,h,J,^-- Bsför-
dertg
Peßon

l.lagen-
Ki

nlttlers
Rsls€-
H€lte

nlttlerE
FEhfleug-
besetzung

t'riu r r.rlll. r Hi 11. 0M r 0r,r km P€rs.
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Auskunftspfl lchtlge
unternehDsn l,n
Straßenpersonen-

verkshr Persongn-
Kilomtsr

1ns-
gssant

)

ins-
gesant

I

dar. im
Llnlen-
verkehr

]{agen-
Kllometsr

Boförd€rts
PgrsonEn

Anzahl i{ltI. l.l1 I l. 0l{

Lard

l. Vlsrt€Uahr 1993

2 Strrßsnpor€onmverkchr nach

2.2 Llnien

Elnn!hnan

Nr
Lfd.

1 Deutschland

2 Baclen{{tlrtteüsrg
3 BrJErn

{ Berlln
5 BrandenhrrE

B Brür€n
7 Harhrry

I Hesscn

I tbcklenbu4-VorpltrlEm .....
10 Nledst|sachsan

1l l&rdtteln{,5sttllcn ....., ..
W Rtretnla.'r#falz .... .,.... ,.
13 Slrrlrnd
l{ Srchsen ............
15 Slctlsen-Anhllt
16 SchlesHlg-i*clstsln . ........
17 Th0rlngen

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
ll
t2
l3
1{
15

15

t7

0eutschlrnd
Bad3r}+tlrttsiüeq, ..........
8o)ßtr .......
8or11n.......
Br.ndrnhr8,
BrüEn .......
Hüüurg
fessen- .....
l.,Lcklenhn!-VorF[nem .....
NiederBrcllscn

lSrdrhelrH,t$tfalen ........
Rtl.lnllnfftrlz ..........,.
salrland
Sehsen

Sachssn-AnhaIt

Schlesxig-tblsteln .........
Thtlringen

,"n.n- lr.r.olln-KllonBtcr

01,,1

1 991

2S§

562

27

111

3

l3
1:F

7

t72
:87
r55

61

19

!§
85

32

I 6,22

ß2
502

I
10

1

t24
5

t4?
267

t20
{5
16

35

52

2A

126.3

r9.6
311.5

0.5

0.7

0.0

0.2

14.5
0.7

12.0

18.9

6.7
2.L
0,7
DrO

5.8
2.6

t47.8
ß.?
ß.t

L3.2

26.9

15.5

4.4

139.8

{0.9
!8.2
0.1

0.3
0.0

0.1

1r.2
0.6

13.9

10.8
7.0

1.3

0.6
6.3
8.9
2.6

180.8

311.7

3{I.0

15.0

!t5.{
18.9

5.4t

2 012.9

376.6

529.5

10.3

8.5
0,2

6.2
3{0.8

7.2
L72.6

2ß.2
87.3

34.7
7.5

7{.6
7E.5

3{. r

144.2

1I9.0

,01.5

0.8
0.6

L.2

24.0
0.8

111.8

18.0

5.1
2.5
1.3

6.5
L0.2
3.5

328.3

69.2
62.5

61.0
32.5
10.0

1.(6
2.50
7.20

1.60

0.87

5. l8
1.Sr

1. 15

t.24
0.s
o.T,
l.«)
1.73

0.$
1.77

1.31

2.22

2.!B
2. 15

2.27

2.09

2.8

0.09

0.13

0.08

0.@
0.07

0.24
0.08

0.11

0.08

0.07

0.06

0.08
0. 17

0.0€

0.lrl
0. r0

0.15

0.15
0.1{

Prlvato

r.32
1.20

1. r8
7.93

t.s3

23.44
2.60

1.41

1.06

1.67
0.73

2.2t
2,L8

1.fft
l. l5
t.32

t.u
2.00
r.8{

r.72
1.72

1.86

Rsgionslvorkshrs

31t3,ll 2 169.8
tß8.7

1l:t8.9

4t2.4
237.2
60.s

0.15

0.1{
0.17

5

6

4

5

5

{

4

I
1

L87.7 4.7 2.6 0.16 1.98

1l

I
I

1) Elrcchl. UntemelllEn nur ln Gelegsnheltivortehr.
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Unternefungnslorfisn und Ländern

verkehr

Mll l.

Untemsrlt€n

1. - 1. vlerteuahr 19E13

Nr
l.,lagEn-

Kilometsr
Lfct.

126.3

19.6

34.6
0.5

0.7

0.0
o.z

14.5
0.7

L2.O

18.9

6.7
2.7

0.7
ö.b

5.8
2.6

3.8-
3.0-
2.0-

12,4-
35.0
8.5-

:ß.ll
1.1

115.1

1. l-
6.S

3.8-
26.5-
21,4

2.,4
l.4t-

57.9-

1!t!,.8

40.9

!8.2
0.1

0.3
0.0
0.1

lr.2
0.5

13.9

10.8
7.O

1.3
0.5
6.3
8.9
2,6

0.0
0.8

2.0-
72,0

8.11-

7.6-
51. 1-

2.t-
tTr.o

5.2-
5.8-
3.+
OL

22,7

ß.7
0.3

2,.1

2 012.§,

375.6

529.5

10.3

8.5

. 0.2

5.2
340.8

7.2
772.6

2ß.2
87.3

34.7
7.5

74.6

75.5

3{1.1

2,3-
t.2
5.0-
3.0-

10. s,-

7.5-
1l.lF
3.3

1F.5

4.lt-
1,7-

t2,2-
6.5-

64.2-
r 1.0

3.tt-
2.t

2,7-
2,4-
0.2

6.0
3.G-

10.7

184.2

4F.0

{1.5
0.8

0.6

0.7

t,7
2.O-
2.1-

{1.6-

1.,{8

2.S0

1 .20

1.60

0.87

5.18

1.9i1

r. 15

1.24

0.95
o.T,
1.$
1.73
0.s
7.7'
r.3l

2.22
2.!B
2.15

2.27
2.0s

2.ß

0.0s

0.13

0.08
0.08

0.07

o,za
0.08

0.11
0.0€,

0.07

0.06
0.08

0.17

0.09

0.111

0.10

t.32
1.20

1. r8
7.93

l.git

23,44

2.50
1 .41

1.06

1.67

0.73
2,21

2.18

1.03

t. 15

1.:|2

l{. {
9.2

15.0

105.11

27.7
20,2

§,9.7

30.5
t2.4
12.4
23.0

12.5

2ß.7
L2.8

11.8

8.5
13.0

15.9
19.2

15.3

2t.2
L2.5
o.D

22,0
23.5
to.2
14. {
13. t
13. 1

16.9

10.0

Lt.2
13. I
12.S

t4,7
15.8

15.1

15.3
15.3

13.6

7,2
28.0

0.8
1{.8
18.0

5.1

2,9
1.3

6.5
LO.2

3.5

r5.7
2,2

rß.3
2.*
1.4

2,2-
27.O-

65.1
7.4
0.1-

40.3

I
2

3

{
5

5

7

I
I

10

l1
12

l3
l{l
l5
16

77

gesellschaften

147.8 2.8-
29.7 3.1

29.1 2,9-

73.2 3.0- 15.0 7,3- LA?.1 r.9

26.9

15.5
4.4

10.0-
2.0-
0.{

180.8

34.7

34.0

35. {
18.9

5.11

2 1Gt.8
,158.7

ltlE.S

412.8

ß7.2
60.5

328.3
69.2
62.5

61.0
32.5
10.0

0.9-
5.ts
t.2-

1.9
5. {-
9.1

1.9

2.3-
t,7

0. r5
0.15

0.14

t.a2
2.00

1.8{

L,72

t.72
1.86

t2.0
13.5

12.9

I
2

3

4

5

6

7

I
I

t0
ll
t2
13

1{

15

15

17

29.7 2.7 2.ß 0.16 1.98 t2,6 14.2

2.6
0.3

15.0

0.16
0.111

0. t7

11.6

t2.B
t7.2

nlttl€rE
FEhrzeug-
bssetzung

vErän-
derung
$gsn-

fib.Er
VorJ ahr

Befötd€rte
P€rsonen

verän-
derung
gegeft-
tlber

VorJahr

Pgr.l3onen-
Kllometer

verän-
dsrung
gegsn-
tlb€r

VorJshr

Elnnshmen
Verän-
derung
geg3n-

Uber
VorJahr

Elnnahmn

. Je
I

tlagen- lPersonen-Kllonster
Bs!ör-
dsrtE
Person

nittlsre
Relse-
Halte

t ll11l. D?.1 t Dtl kn Psrs.I t,llI I. T r,rill.
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StraßsnDcrsonen-
verkehr

ins-stt*i)
dar. l,n
LlniBn-
vsrtehr

l.,legsn-
Kllom€ter

BEfördsrts
Pcrsonen

PBrsonen-
KlIoneter lrc-

gesant

Lrnd

Anzahl l,lil I. ilill.Dü

Lfd.
Nr.

1. Vlsrteuahr 1993

2 StraßBnp$sonenvcrkshr nach

2.2 Llnlen

Elnnstman

Je

Befötderte
Person

oir

Untamctl'ens

I Deutschland
2 Brdon{rttsder!
3 BaSern

{ Bcrlln
S Bnndcnbur!
6 Brcmn
7 Hrrüurg
I llessen

I lbcklenbJrg-VorpoarEtYr .....
l0 Nlodersrchssn
1l t\brdrhe fn-{ftsttllen ...... ..
LZ Rhelnland-Pfllz ............
13 S..rlüd
1{ S*hasn
l5 SefssrFAnhrlt
l5 Schlesnigdblst.in .........
L7 Tttirlngon

I hutschland ...............,.
2 Brdsn{rttenücrl
3 Bo!€rn

5 Brandenhrr!
6 Brrmn
7 HühJrg
8 Hes3en

I ihcklanburg'-Vorpoimrn .....
l0 Nlsdersrcl6sn
1l lt&drheiF{€stf.Ien ........
12 Rheinlmd-Pfalz .. ..........
l3 Sürllid
1ll Srchssn

15 Srchssn-Anhalt
16 Schlesxig-tblstcin .........
17 Thoringen

2§2
:P6

55
2A

{l!t

6

15

166

36

2L2

1115

t80
E

50

60

$
58

1S2
2Sl
s35

I
:ls

3

2

l5l
34

r87
315

1116

50

47

59

63

5{

Trs.6
78.1

107.9

63.6

22.O

9.2
3r.2
sl. t
19.3

65.8
160.2

30.8

lt. 1

52,7

30. {
22.t
?3.1

2 02r.2
270,2

272.A

244,3

4Xt.8

30.5
97.2

120.0

41.7

1!16.7

4Erl.3

61.3

19.6

t27.4
68.0

€.8
5{.6

13 {88.8
11187.6

I 91{.2
1 501.5

35,8.5

152.S

50{. {
9!8.9
284.7
7!F.8

2 853.1

520.5

u7.5
7§n.6

{65.9
367.5
371.6

I 92{.1
244.2

275.r
152,7

35.2

27.4
98.11

151. {
31.4

lll9.5
447,3

67.7
25.5

u.7
{1.9
56.0
§,2

2.47

3.13

2.ß
2,40

r.60
2.97

3.15

2.$
1.6:l

2.2?

2.79
2.20

2.30

t.E8

t.fts
2.53
1.65

2.L3

2.!B
l.s,2

2,6
2.ß

0.1{
0. 16

0.111

0.10

0.10

0.18
0,20

0.16

0.u
0.19

0. t5
0.13
0. ta
0. t0
0.G
0.15

0. t0

0.16

0.15
0.1{

0.1{
0.17

0.s
1.16

t. 0r
0.62

0.80

0.90

l. 0t
7.ß
0.75

1. l0
0.98

1.10

1.30

0.6,t

0.72

1.t2
0.70

r.u
2.O0

1.75

l.7t
r.86

Drruntor! 088-

6 ß
5

:

1l

118.1

ß.7
2t.8

15.0

4.4

137.9

34.7

ß.4

l5

18. I
5.1t

r 651.1
168.7

305.7

227.r
60.5

251.3
53.2

41.9

30.8

10.0

5

4

{ 013,2 187.7 ß,7 2.ß 0.16 1.S

7

1

7

1

1) Elnschl. UnternslnEn nur lm gelegsnheltsvertshr.
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lJntErnshmonsforfl€n und Ländem

v€rtghr

1. - 1. Vl€rteuahr 1993

l{agen-
Kilomoter

l,lllI

fonrEn insgssant

77A,6 2,0-
78.1 0.5

107.9 0.3-
68t.6 0.7-
22,0 8.3-
9.2 8.0

3L,2 3,I
51.1 0.6

19.3 1.5-
65.8 1.3-
160.2 0.4-
30.8 1.6-
11.1 6.5-
s2.7 5.6-
30.{ 7,7-
22.t 0.8
23.1 22.3-

Gessllschaftsn

Lfd.
t'tr.

2 02t.2
210.2

272.8

244.3

ff}.8
30.5
97.2

120.0

41.7
135.7

{154.3

61.3
19.6

727.4

58.0
1ß.8

5{.6

3.O-
0.2

2.4
10.7-
72,8-
7.7-
t.2
0.8-
1,7
0.2
0.2-
0.3
1.1

16.7-
11. {l-
t.{
3.7-

1.3-
3.6-
1.4-

5.6-
9.1

13 486.8

l ll87.6

1 914.2

1 501.5

358.6

152.5

5011.4

sts8.9

284.7

799,8

2 S3.1
s20.5

lTt.S
H.6
1155.9

:87.5
371.5

6.3-
0.lF
0.7

19.0-
13.4-
1.8-
7.2
2.0

4.0-
24.7-
0.4
1.6-
6. l-

19.6-
2G

0.9

9.0-

1 924.1

25q.2

275,1

752.7

§.2
27.4
98. {l

r51. 1l

31. 4

14Nt.6

447,3

67.7

25.5

42.7
,91.9

56.0

!,8.2

2,4
0.11

4.4
4.0
11. 1-

13.7

11.0

1.4

8.9
5.6
0.4
0.5
0.7

0.4
1t.8

2.5
16.9

2.47
3.13

2.§
2.40

1.60

2.97
3.15
2.96

1.68

2.27

2,79
2,20
2.30

1.58
1.!E
2.5e
1.65

2.13

2.33
l.s,2

2.ß

2,6
2.fr

0. 1,{

0.16

o. ill
0. 10

0.10

0.18
0.20

0.16
0. 11

0. t9
0.16

0.13
0.1{
0.10

0.0t!
0. 15

0.10

0.§E

1. 16

1.01

0.52

0.80

0.90

1. 01

1.26

0.75

1. 10

0.98

1. 10

1.30

0.6{
0.72

t.72
0.70

u.3
19.0

!7.7
23.6
16.3

16.5

15.2
18.11

t4.7
LZ.2

17.8

16.9

16. 1

15.2
15.0

16.6

16.1

1,{.0

15.8

14.0

6.7
7.7

7.0
6.1
8.2
5.0
5.2
7.8
6.8
5.S

8.3
8.5
9.1

6.3
7.9
7.4
5.8

1

2

3

4
q

6

7

I
I

l0
1l
72

13

111

15

16

17

118. 1

29.7

21.8

13.2

15.0

4.4

r.2-
3.1

3. O-

137.9

34,7
23,4

I 651.1

rs8.7
305.7

227.1

60.5

0. r5
0. l5
0.1{

0. 16

0.1;
0.17

1.82

2.00
1.75

1.98

1.71

1.S

äE-

2.8-
1.11

2.0
2,3-
0.8

t2.o
13.5

12.8

12.5

12.5

11.2

I
2

3

4

5

6

7

I
I

10

11

L2

13

14

15

16

1?

251.3

59.2

111.9

17.3-15.03.0- 181.7 1.9 29.7 2

30.8
10.0

t4.2

15.1

13.6

1.3-
0.11

18.1

5.e
3.2-

10.7

0,1-
15.0

Verän-
derung
gegen-

libar
VorJahr

BefütÜerte
PBrsonen gegsn-

Uber
VorJahr

Verän--
derung Personen-

Kilom€ter
v€rän-
derurg
gegen-

0b€r
VorJ shr

Einnehmen
Verän-
dsning
gPgcn-
uoer

VorJ ahr

Elnnahttlen

. Je
I

l.{agen- lPsrsongn-
Kilometer

8sför-
d€rte
Person

mittlsrs
Relse-
Helts

mittlere
Fehrzeug-
bssstzung

T !tlIl T r{il t. r lrltI.Df,,l r Dr{ kn Pers
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Auskunftspflichtigc
Unt€rnslfigrr 1m
StraBenpa16onsn-

vcrkehr

lns-
s""*l)

dar. ln
€elegBn-
helts-

vertehr

l.lsgen-
Kllomster

Befördertg
Persongn

Pgrsonen-
Kilometsr

ins-
ges6rnt

Land

AnzrhI Mit I llilt.Dfl

Lfd.
Nr.

I Deutschland

2 Bdsn+,lurtteilüsr!
3 Ba5rern

4 Bsrlin
5 Brrrdenburg
6 Bramn
7 tlaiüurg

8 Hessen
g t,l€ckl3nburg-Vorpoimrn .....

10 Nlgdersrchssn

11 tlordrtrslft+{sst!.lcn . , . . . . . .

12 RminlanHfäIz ...........,
13 Slarllrid
111 Sachs3n

15 Slchssn-Anhalt

16 Schlssxig-tlolst3ln .........
t7 lhtlrlngsn

1. Visrteuahr 199:l

1,{S1.0

5.3
12.5

0.9
29.5

1.9
7,7
6.8

15.9

0.1

2 30.8

9.0
1.1

3.3

otr

{.3
0.8

0.1
0.0

2 Straßsnp€rsonenvsrkshr nach

2.3 oElEgEnhelts

Einnahnen

*n.n- lr"".olln-KiloiBter

t»{

286

t7
ß

1

ß
3

2

18

29

234

11

13

1

24

3

4.7
0.1

0.11

0.0

0.8

0.1
0.2

0.2

0.5

2.3
0.1

0.1

0.1

0.,!l

0.0
0.0
0.,!l

0.1

l{.3
0.4
1.3

0.5
2.1
0.3
0,7
0.8
1.3

10.8 1. 0 2.82 0. 10

KolrilJnlle und gonlscht

3.05 0.10 6.15

3.26 0.08 6.21
2.91 0.10 17.6S

10.62 0.51 5.S8

2.G7 0.07 4.§E

4.A2 0.18 ß,87
2.93 0.09 16.17

3.fNt 0.11 2.6
2.7t O.O8 12.06

q.n
8.52

3.00

2.53
2.:16

0.14
0. 16

0.10

0.08
0.07

5.6
1. 41

r.sz
8.92

10.29

9.611

1{
23

32

10

4

n
27

24

3,{

12

{
31

24

2ß

0.4

0,0
0.0

0.6
0.11

0.{
0.1
0.1

0,2
0.1

13.2

1.1
1.1

13.7

13. I

1.9
0.2
0.1

1.6
0.9

0.lt

1

2

3

4

5

o

7

I
I

l0
11

t2
13

14

15

16

t7

D3utschl.nd

Baden-llürttenbcrg ..........
Ba)firn ....
Berlln. .

Brandsnburg

Brenen .

H6iüurg

HsSsen .

ti{scklsnuJrg-Vorprrmrn .. ., .
Nlsdsrsrchsen
tbtdrhsln-+,lestfalen ........
Rhslnlon+-Pfrlz .. ..... .... .

Saarland

SEclrsen

S6chsen-Anhalt

SchlesHlg-Holstsln ..,......
Thoringen

03641

I
5

1

5

I
I
4

4

0.8

0,2
0.0

0.1

0,2
0.1

0.0

0.t

2.5
0.6
0.1

2.88

2.69
2,tL

2.71

2.70
3.4:t

3.09

2.7 0.4 3.111

Nlchtfundeselgene

0.08 11.59

0.07 9.50
0.06 13.311

o.o, ,r.r,

0.07 12,12

0.10 9.80
0.06 4.811

o.r: ,r.:

0.05

0.1

0.0
0.0

0.2

0,7
0.4
0.0

1l
10

5

4 0.0

l) Einschl. Untsrn€lümn nur in Llnlenverkehr.
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t,lagen-
Kiloneter

UntemehBnsfonEn uncl Länclsrn

vsr(€hr

Mlll.

hirtschaftllchs Untsrmhmn

1. - l. Vlsrtsushr 1993

32.2-
0.5-
1.8-

115.7

t2,6-
2,5-

1S.0

3.0
tto,7-

Lrd
Nr.

28.3-
0.8-
0.5-

s5.7

14.2-
7.t
5.7

18.3
114.8-

37.2

25.1-
15.1-
42.5-

2t,3-

0.4 71.6-

Eis€nbahnen

0.8 6.7-
o.2 18.9-
,.:

0.1

4.7
0.1
0.4

0.0

0.8

0.1

0.2
0.2

0.5

2.3
0.1

0.1

0.1

0.11

0.0
0.0

0.€

0.1

1lt.3

0.4
1.3

0.5
2,t
0.3
o.?
0.8
t.3

6.6
E2-

11.1

128.6

305.8

12.5

{t.5
,!1.3-

.lt.1

:t8.7

72.6

10.7-
:Nl;6-
3.6-

0.r 55.3- 10.8 69.+

1119.0

5.3

12,5

0.9

29.5

1.9
7.7

6.8
15.9

8.8-
1.0-

2t.5
$t.2
0.1-

13.3

88.9

16.0
34.0-

N.2
7,2-
OL

27,5-
2.t-

8.2-
31. 1-
7.2-

t2.5
5.ll-

27,8-

3.06
3.26

2.St
10.62

2.67

4.82
2.9
3.38

2.71

4.23

6.52

3.00
2.5S

2.!E

2.8
2.69
2.tt

2,70

3. {i,
3.09

0.10
0.08

0.10

0.51

0.07

0. l8
0.G,
0. 11

0.08

5. 15

6.2{
17.69

5.98

{.98
29.87
16.17

2.6
12. o5

6{.3
82.5

178.5

11.7

68.7

169.0

171. I
17.9

L19.2

!8.8
8.9

16. {
l(E.9
1{9.7

ltß,2
1i8.8
2,4,2

170.7

toz,s
86.6

31.8

{€}.1

28.9
20,a

36.9
27.3

31.0

29.6
33.5

29.9
110.9

30.4

3t.2
3{. {

!8.3
!8.6
35.5

:t8.0
36.8

55.3

1

2

3

4

5

6

7

I
I

l0
11

t2
13

lrl
t5
1B

!7

0.4
0.0

0.0
0.6
0.4

0.11

0.1

0.1

0.2
0.1

t3.2
1.1

1.1

19.7

r3.1

1.9

0,2
0.1
1.6

0.s

ß.o
54.2-
23.5-
58.0-
21.5-

0.1{
0.16

0.10
0.08

0.07

0.08
0.07

0.06

0.07

0.07
0. l0
0.06

5.06

l. ,01

r.62
8.92

10.2!'

1r.59
9.50

13.31t

12.78

t2.72
9.80

{t.8!l

1.0 60.7- 2.e2 0.10 9.6{ 101.5 29.6

0.2

0.1
0.0

0.0

0.1

0.0

0.0

11. 1-

19.!F
6.0-

5.2-

0. l-
8.11-

25.5-

1r.9-

30.8

9.0
l.l

2.4
0.6
0.1

0.7
0.{
0.0

2,9-
10.9-
3.3-

11.6
t4.7-
24.L-

2.7 12.4-

0,2 16.3 2,7t

I
2

3

4

5

6

7

8

I
10

It
t2
13

l{
15

16

17

26.3 37.{176.522.93.3

0,2

0.1
0.0

9.5

{.3
0.8

9.8
18.S-
36.5-

47.5-0.1 0.0 0 0.4 3.{l 0.14 27.6 202.6 24.A

VErän-
dErung
gsg€n-
tib€r '

VorJahr

B€förderte
Personsn

VorJ ahr

gegen-
Uber

vErän-
derung P€rsonen-

Klloileter geg€n-
tlb€r

VorJahr

Verön-
derlng Einnahmen

Verän-
derung
geg€n-

[,lbcr
VorJehr

Elnnrhn€n

. JE

rcs"n- lpe""onen- laerur-Kilonetsr lderte

I 

eerson

nlttl3re
Roßs-
Helte

nlttlers
F!hrzeug-
basetzung

T irlll. t l,t111 I tril l.0r.l t 0N1 km Psrs.

-29-



Auskunftsp(l lchtig€
UnterneEnen ln
Straßenpsrsonen-

vsr*3hr

ins-s"t*l)
drr. im
Gelegen-
hslts-

vettehr

l.lagen-
Kilonstor

Bsföt{€rte
Persongn

Pgrsonan-
Kllonetsr

lns-
gsslrnt

Lrnd

Anzahl r.ritl. l.tl1I. Dl.l

1. VlcrtsljEhr 1993

2 Straßenp€ßonsnv3rkohr nrch

2.3 Gelegenhelts

Einnltäsn

Lld.
Nr.

I Deutschland
2 Badsn+lurttederg
3 Ba)ßm

ll Berlin ......
5 Braridenhrrg

6 BrüEn
7 Haitxjrg

I Hessen

I l,bcklenburg-VorpoirErn .....
10 Nisdsrsaclrsen
11 ibr#rsin-{€stfrlcn ... .. ...
L2 Rhslnland-Pfalz ......... ...
13 S.lrlrnd
la S.chssn

15 S€chserFAnhclt
16 Schl.sr{ig-}blst31n ...... ...
l? Thurtngcn

1 Dsutschland
2 BadeF{.ürttsnüerg
3 Bqlgrn

{ Bsrlin
5 BrandenhJr!

6 Brgll€n

7 Haililr!
I Hessen

9 l.lecklenhrrg-Vot?oüßm .....
l0 Nisdersrchsen

11 ilotdrhetftLlesttalsn , .... .,.
L2 Rhelnlard-Pfalz ..... ,... ...
13 Saarland

n**- lr.".o1l*Kilom€tsr

3 507.2

5,ß.6
I 3!8.3

57.7

11.3
14.2

6e.0

18S.8

2.5
373.6

!t90.11

205.9

53.2

l{. t
44.7

t72,4
27.5

Be!örderte
Psrson

Prlvrte

21.91

20.74
23.62

{6.67
19.81

2{.53
17.91

20.44
3{.,a1

2t.04
21.00

19.91t

3r.36
38.9!
23.50
15.5{l

zß,47

8.67

8.53
7.S6

11.37

L4.62

9.30

0l{

I 991

2S9

s62

27

14

3

13

1:Xt

7

L72

!87
155

6t
r9
:ß
85

32

I 8Sl

n2
5:Nt

27

11

3

11

134

6

167

!El
7ß
56

19

:ß
.80
ß

115.3

15.7
:lf}.5

3.3
0.6
0.11

1.3
8.6
0.1

10.7

ß.2
6.8
1.5
0.5
1.3

{.9
0.8

0.2

12.3

1.9
3.0
0.3
0.0
0.0
0.2

0.§t

0.0
1.1

2.9
0.7
0.1
0.0
0.1

0.7
0.1

268.6

:ls.9
7l .3
11.s
0.6
1.0
4.0

17.7
0.3

23.4

61.8

14.7
3.9
1,2

3.0
11.0

2.7

2.ß
2,54

2.13
3.62

r.06
2.58

3.06

2.ß
2.05

2.t7
2.tß
2. t5
2.57

2.50

2.ß
2.ß
3.28

3,20

2.35
2.94

n. rn

5.23

{.{[t

0.08

0.07

0.05

0.2t
0.06
0.07

0.06

0.09

0. l0
0.06

0. t6
0.07

0.07

0.08

0.07

0.06
0.10

0.06
0.05

0.(E

0.07
0. 05

0. 05

Reglonalv€rt€hrs

34 29

5

:

3

4

5

1

1.6
0.11

0.11

0.6
0.1

0.1

89.4
18.0

77,7

5.2
1.0
1.0

5

6

4 0. 1 10.5 0.5 3.05 0.05 6. at5

4

8

I

0.1

0.1
0.0

0.0
0.0
0.0

5.2
5.3
3.5

0.4
0.3
o,2

l4
l5
16

LI

Srctrsen

Sschssn-Anhalt

SchlesHig-tblst€in . . . . . . . . .

ThUrirEen

l) Elnschl. Untsrnslrmn nur im Linlgnvsrkehr.
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Untemetln€nsfornen und Län&rn
verkehr

l,ll ll

Unt€rn3trßn

1. - l. Vl.rteljahr lggil

llagen-
KiIonEter

115.3

15.7

33.5

3.3
0.5
0.{
1.3

8.6
0.1

10.7
ß.2
6.8
1.S

0.5

1.3

11.9

o.E

2,2-
3.4-
0.8-

412,2

110.1

4.2-
4.6-
2,5-

56.7

5.7
14.6-
8.4
7.7

2t.t
20,o-
2,8

1it5.1l

0.7
3.6-
6.2-

27.3

99.3
11.5-
0.0
3.9
0. l-
0.3-
7.2
3.3

19.6
oo

9.0
7.G-

118. {

3 507.2
5{8.5

1.36.3
s7,7

11.3

14.2

611.0

1S!.8

2.5
373.5

!t90.{
208.9

5€t.2

14. 1

44.7

L72.4

zt.5

Gr.{
18.0

t7.7

0.0

1.1F

0.2

51.8

77,4-
16.7

13.8-
10.0-
68.8-
0.3

12.6

2.8-
2.8-

19. !l-
13.,l-
8.0-

66.3

52.9-
73.7

2.2

268.8
!19.9

77.3

11.9

0.5
1.0

4.0
tt.7
0.3

25.4

61.8

14.7
3.9
t.2
3.0

I t.0
2.7

0. {l

3.2
1.4

42.8

20.4

5.0-
7.5-
1.3-

28.2

5.8
14.3-
7.8

ß.4
{11. e

9.3
{.1

m.4

21.91

20.74

ß,82
116.67

19.81

211.53

17.91

20.44
3,l.lll
21.0{
2t .00

19.94

31.!G
3E.S'
23.50

15.54

ß.s7

288.1

28{.9
442.3

22ß.1

344.3

:N8.9
zgt.O
274.7

it!§.3
!t!ß.{
1!t2.6

zß0.?

42i.4
{Gt.7
:81t.8

242.6

zn.t

t{7.9
156.8

1!8.6

t52.7
274.4
173.0

Lfd.

30.1t 1

35.0 2

!§.9 3

17.5 4

18.{ 5

35.{ 6

{s.1 7

22.0 8

20.2 I
34.8 10

15.5 11

30.2 12

3€.7 13

29.8 llt
3{.5 15

§.2 16

:xr.8 t7

Bll.7
43.0

50. I

1

2

3

{
5

I
7

I
I

10

1t
72

13

u
15

l8
t7

Nr.

12.3
1.9

3.0
0.3
0.0
0.0
0.2
0.9
0.0
1.1

2.9
0,7
0.1
0.0
0.1
0,7
0.1

2.ß
2.54

2,ts
3.82

1.06
2.8
3.06

2.06
2.05

2.t7
z.ß
2,L5
2,67

2.&
2.4
2.6
3.n

3.20
2.§
2.94

11. 14

5.23

{. {s

0.08

0.07
0.05

o,2t
0.08

0.07
0.06

0.0s

0.10

0.05
0.18

0.07

0.07
0.08

0.07

0.06
0. t0

gsssllsch.ttsn

1.6
0.,q

0.11

0.6
0.1

0.1

0.1
7.3
3.S

5.2
1.0

1.0

8.0-
25.9
2.8-

61.6-
8.2-

?29.L

o.;
0.0
0.0

4.3
1.3-
o2-

41.3-
32.2-
90.9

5.0-
0.6
2.6-

itg.1-
N,4
2.t

0.06

0.06

0.06

0.07
0.05

0.06

8.67
8.5!t
7.96

11. !,7

14.62

9.30

56.5
ss.6
&r.5

bo.2 6.2- 0.1 11.7- t2.B-10.5 0.5 2:2.V 3.06 0.05 6. {6 lit6. t Brt

0.1

0.1

0.0

5.2
5.3
3.6

0.{
0.3
0.2

vorAn-
dsnJng
gs9en-

tlbe r
VorJrhrVorJahr

Verän-
dsrung
gsgen-
tlb€r

Beförderte
PorsonBn

verär}-
derung
gegsn-

Ub3r
VorJ.hr

Personen-
Kllomt€r

Elnnahnen
gEgon-

Uber
VorJ ahr

Verän-
derung

Einnrhmen

. Js

xa.n- lp.""on"n- lr.ro*-Kllon€t€r ldsrte

I 

nerson

nlttlero
Reise-r€lt.

mittler€
F!hrzeug-
b6stzung

t trtt l. I t{lI I . Miu.0t1 I t»1 kn P3rs.
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lns-@-ll
drr. ln
Gslsgsn-hslts-
vsrkshr

Berötdertg
Pgrsongn

Pet=onen-
Kllometsr

lns-
gesamt

l.lag€n-
Kilon€terLand

Anzahl HlII. r,rtll.Di.l

1. viertsu6hr 1993

2 Straßsnp€rsoncnverkohr nlch
2.3 oolegenhslts

ElnnlhilBn

Lfd.
Nr.

4

5

6

7

8

I
10

11

L2

13

1{
15

16

t7

'*i!-*r"::*

3 776.5

580.8

r 367.5

58.7
40.8

16.1
7t.7

2t0.4
18.4

410.3

{13.1
2t4.1
57.S

*1.8
57.8

186.6

!t8.3

18.87

19.32

22.44

:8.97
5.02

25.6{
17.62

111.3{

13.119

18.25

1S.03

17.0{
19.69

t3.27
t8.oft
14.36

17.9{

Drruntor: 088-

BsfördErte
PeDson

UntBmefnEns

7.31

8.*'
7.!ß

6.116

l{1.62

9.30

Dr,l

1 osutschlard
2 Bldeß-|,ürttsiüerg
3 Ba)Ern .

2i,52
:t26

595

2A

1*l

6

15

156

:E

2L2

lt15

180

66

50

60

s
58

2 1S0

313

558

a
35

6

11

156

a
200

rl06

118

61

47

54

91

50

t22.5
16.5
34.3

3.3
1.4

0.5
1.6

9,1
0.6

u.5
25.9

6.9
1.5

t.t
1.7
5.3
1.2

r5,4
2,2
3,2
0.3

0.5
0.1

0.3

1.3
0.1

1.4

3.4
0.9
0.2

0.2
0.2

0.9
0.2

2S0.5

41.9
73.7

L2.4

2.8
1.{
4,7

19.3

1.5
26.7

64.5

75.2

4.2
2.4
3.9

12.4

3,7

2,37

2.55

2,15

3.7t
1.97

2.91
3.0e

2.tt
2.57
2.25

2.(N'

2. r9

2.4
2,52

2.31

2.ß
3. 13

3.10

2,56

3.30

s.23
,|.(Nt

0.08

0.07

0. o5

0.21
0.07

0.09
0.07

0.09

0.08
0.06

0.16

0.07

0.07

0.08
0. o7

0.07

0. t0

0.05

0.05

0.06

0.05

0.05

Bsrlln ....
Brrndenhrr!
BrflrEn ....
Hüüurg
Hessen ..
1.,1€cklsnuJrg-VorpoäBm .....
Ntedet§rchssn
iSr#Eln{,lestfllon ........
Rtrelnlüitrfllz ...........,
Sürlard
S.clrsBn

S.chssn-Anhrlt
SchlesxigFlblstein .........
Thürlngen

I Dsutschland
2 Badert{lrtterürg
3 Ba)rcm

{ Eerlln
5 Br.ndenhrrg

6 BrüBn
7 tlüüJrg
8 Hcasen

I lhcklcnhrrg-Votpomrn .....
10 Nlsdersachsen

ll tbrdrtslrt+lestfalen ........
72 Rfielnlrnd-Pfrlz .........,..

Salrlrrid
S&hsen

Socllssn-AnhElt

SchlesHlgFtblstefn .........
17 lh0ringen .

0.4

0.1

0.1

3.1

1.0
0.6

22ß 1.0

0.{
o.2

0.2

0.1

0.0

57.0

18.0

LO.2

5.3

3

3

5

4

4

5

1

7

I

0.1 10.5 0.5 3.06 0.06

0.0

0.0

0.3
0.213

l{
t5
l6

1) Etnschl. UnternehaEn nur in Llnlsnv€rkshr.
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Untornehfi€nsfot'rnen und Ländsm

vsrl,ehr

Hltl

formn lßgssamt

l. - 1. vlsrteuahr 1993

Hroen-
Kilometar

Ltd.

122.5

16.5
34.3
3.3
1.4

0.5
1.8
9.1
0.6

11.5

25.9

6.9
1.6
1.1

1.7
5.3
1,2

3.6-
3.1-
0.8-

42.4

r5.4
2.7-
3. t-
1.9-

36.4-
5.1

111.5-

7.9

s.2
26.8-
20,e-
1.6

27.8-

15.4
2.2
3.2
0.3
0.5
0.1

0.3
1.3
0.1

1.11

3.ll
0.9
0.2
0.2
0.2
0.9
0.2

1.5
{.1-
6.0-

42.4

278.t
7.3-
0.7
0.3
3.8
0.1

8.7
7.8

11.5

!F.11-

3.5
äE-

4t,7-

4.2-
1.3-

16.7-

3 776.5

580.8
l.7.5

58.7

$.8
16. t
71.7

2t0.4
18.11

410.3
,{13.1

2ß.1
57.9

3l.8
57.8

188.6

38.3

57.0

18.0
70.2

1.8-
1 .3-
0.2

52.S

13.9-
111. t
11.2-
o2-

47.t-
0.{

r0.6
2.b
2.9-

47,5-

15. {-
7.t-

26.3-

5.3-
7,3

0.3-

290.5

41.9
73.7

L2.4

2.4
1.4

4.7

19.3

1.5
26.1

64.5

L5.2
4,2
2,4
3.9

t2.4
3,7

0.2-
2,4
1.7

44.2

{.0
l.$
0.{
1.3-

28.3-
6.0

13.5-
7.9

2t.t
8.5-
6.5
3.5

11.6

2,37

2.55
2.75

3.71

1.97

2.91
3.0{
2.71

2.57
2.ß
2.ß
2.19
2.63

2.52

2.3r
2.ß
3.13

3.10
2.§
3.30

0.08

0.07
0.05

0.21

0.07
0.09

0.07

0.09
0.08

0.05

0.16
0.07

0.07

0.08
0.07

0.07
0.10

18.87

19.32

22.44

!ß.97
6.02

25.6€
L7.82

14.34

13.49

18.25

19.03

t7.04
19.5§t

L3.27

r8.09
14.36

17.9{

2ß,3
2ß7.6

{,'3,7
175.0
'88.2

301.0

268.3
156.7

161.4

288.6

121.9

2{m.0
26f,.?

181.3

270.4

216.11

188.0

30.8
Et6.3

!8.9
17.6

n.a
s4,2
tß.2

23.1
30.8

35.3
16.0

30.9
35.9
30.6

3,a.5

35. {
32,6

58. O

4!t.0

8.7

99.6

*t.s

1

3

4

5

6

7

I
I

l0
l1
L2

13

l{
15

l6
t7

6€sellschaften

1.0 8. l-
0.4 25.9

0.2 8.5-

0,2 6.2- 0.1 tt.7-

0.4
0.1

0.1

3.1

1.0
0.6

8.EF

0.5
5.3-

0.05

0.06

0.06

0.05
0.05

7.31

8.53
7.36

u.62
9.30

t:16.5

1s5.8

126.6

2?8,4

173.0

I
2

3

4

5

6

7

I
9

l0
1t
t2
13

1{
15

18

t7

10.5 12.6-

5.3 73,7

3.6 2,2
0.3 {0.41

0. s 22,6- 3.06 0.05 6.,t6 1!16.1 6{.6

0.1

0.0
8,2-

229.t
0.0
0.0

32.2-
90.9 0,2 2.t

5.23

4.4S1

rüttlera
F*rrzeug-
bssotzum

vsrgn-
derutrg
gegsn-

ober
VorJahr

8sfötdsrte
Parsonen

verän-
derung
gegen-
Uber

VorJ ahr

Personen-
Kilo.rEter

vErän-
dsnrr€
gegen-
tlb€r

VorJahr

Elnn6hmsn
verErF
dsrung
gegen-

Uber
VorJahr

EinnahflEn

.J€
II'lagsn- lPersonen-Kiloneter

Bsför--
dertB
Psrson

mlttlsra
Rslsc-
Hslto

a I'tlIl a r,r111 t Mlll.0r.r a DH kn Pcrs
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3 Allgeminsr Lini€nvsrkghr nach unternehnensfonnen unC FahrausHeisarten

Fahrausx€1sart

l. - l. Viert€ljahr lgEB

t 622,5 aa-

vor6n-
dsnJng
gegen-
tlber

VorJ ahr

1 3!ß.9 4.1

592.8 1,2-

7 622.5 3.3-

:N8.2 13. l-

I 3!t8.9 4.1

5St2.8 t.2-

Koirnunale und gemlschtHlrtschaftllche untgrnehmen

Linlsnvertshr

dlvon ruf!
Einzsl- und lhhrfahrtsn-
aus|3lsan....... ...... . ..

Zeltf.hrausnelson ttlr
Schulsr, StrJdontsn und
.nd.ra AJszublld3nd3.....,...

Andorsn Z€ltflhrlusHolsen., . . .

Sct*rbshlndsrtsnausr€lssn. . . .

Freifahra6rnlsen. . . . .

davon auf:
Elnzel- urid l.,lehrfahrten-
ausxais3n....

Allgsnelmr
Insoesdnt.

Zsitfahraus,€lsen fur
Schulsr, Studenten und
andera Auszublldende.....,...

Andersn ZsitfahrausHels€n.,...
Sch,€rt3hlrdertonaus,oiscn. . . .

Fr€iflhrausxelscn.............

Elnzsl- und llehrfahrten-
aushElsen.....

Zeltfahrausrsissn fur
Sch0ler, StudentEn und
ardsre Arczublldende........,

Andemn ZeltfahrausH€lson.....
Sclr,€röohlndert€nausHelsen. . . .
FrsifehraßHsissn.....

Allgominer Linionvertehr
Insgesart...

davon auf:

Nlchthrft,eselgen€ Eisenbahnen

51.8 3.8

ta,2 1. 0-

Priv6te Untsrnelmen

r25.6 4.3

61.0 1.8

52.3
L2.3

x

x

!86.2 13.1-

115.0 5.3

378.3
675.5

137.1

35.11

{s.9
10.6

3.8
0.2

7.3
2.2-
0.3-

13.9-

8.6
0.4
2,7-
4.0

z:ti,.8
512.3

x

x

13.6

6.5
x

x

378.3

575.5

137. I
!15.4

7.3

2.2-
0.3-

13,9-

5.1

4.0

37.2
ro.7-

z:Xt.8

512.3

x

x

13.6

5.5
x

x

45.0 5.3 51.8 3.8

6.6
6.0

7.9 5. l- 7.9 s.1- 74.2 1.0-

27.4

5.5
3.4
0.3

27,6 6.6
5.0 6.0
xx
xx

2?.8

5.5
3.4
0.3

27.8

6.0
x

x

6.1

11.0

37.2

10.7-

§.2 4.0

n.a 2.F

x

x

7.7

2.4
X

x

49.9

10.6

3.8
0.2

7,7

2.4
x

x

88.2 4.0

n.a 2,F

8.6
0.4

2.7-
4.0

125.6 11.3

61.0 1.8

5.2.3

12.3

x

x

l. Vi€rteuahr l9gl

Beförderte
Pst.l§ongn

verän-
dErurE
gsgen-

i.lber
VorJ ahr

Elnnahrnn

VorJ ahr

verän-
derung
gsgen-
obsr

Befördsrte
Pgrsongn

VorJahr

gegsn-
Ub€r

Verän-
dsrung

ElnnatnEn

r.rilI. T Mlt I T 1,,11 I l. T I{II I
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3 Al lgefBlner Llnienvor{ehr nach unternstxnensforilBn und Fahrausr€isarten

Fahrausr€i3art

Allgem€lner Llnienverkshr
Inag€s6nt.

davon auf:
Einzsl- und |lshrfahrten-
ausHeisen.

Zeitfahrausr,{elsen fur
Schtjler, Stud€nten und
andsrs Auszubildend€.........

And€rsn Zeitfahrausr,€issn.....
Schxerbehlndsrtenausr€isen. ., .

FrelfahrausHeisen.. . , .

165.9 0.5-

37.2 5.9-

RggionalvErkshrsgesel lsch6f tEn

3t7.2 2.6

129.1 2.9

l. - 1. ViertelJlhr tgl

165.9 0.6-

varäß-
derurR
gegsn-
Uhr

VorJ ahr

311.2 2.6

129.1 2.9

L47.2

34.9

x

X

4.0

3,7-

x

7 827.8 3.8

801.1 0.3-

37,2 6.9-

s.7
16.8

12.1

0.1

555.6

70a.4

156.5

35.9

2.3
7.SF

8.6

13.0-

6.{
2.3-
0,9

13.8-

747.2

34.9
x

x

1160.9

555.5
X

x

727.3

29.5
x

x

4.0

3.7-
x

x

9,3
5.7

x

x

gSt.7

16.8

t2.t
0.1

555.6

704.4

156.s

!8.9

2.3
7.9-
8.8

13,0-

6.4
2.3-
0.9

13.8-

9.3
5.?

x

LiniEnvErkEhr

davon auf:
ElnzEl- und MEhrfahrten-
ausHeisen.

ZeitfEhrausHeisen fur
Schl,llsr, StudBnten und
EnderE Auszubildends.......,.

Anderen ZeltfahrausH€isen.....
SchHeröehindsrteneusHelsen. . . .

FrgifahrausH€is€n... ..

1 921.6 2.6-

ß5.2 12,0-

lJnternEhngnsforngn insgEsalnt

1 427.6 3.8

801. I 0.3-

I 921,6 2.6-

1165.2 72,0-

Allgsnelner
Insgssamt..

Allg3ltleiner
Insgesant.

x
x

LinienverkEhr

davon auf:
Einzsl- und l,lehrf8hrten-
ausr{Elsgn..

Z€itfahrausl€isen fürSchulsr, Studenten und
ardErs AuszubildEndE..,..,,,.

And€ren Zaittahrausrclssn... ..
SchherbehlndsrtsnausH€lssn. . . .

Frelf ahrausF€issn. . . . .

tß.7 1.5-

%.2 9.8-

7A.2

73.7

8.5
0.0

D6runt€r: GBB-€ssellsch8ften

242.8 2.5

92.0 L.2

7ß.7 1.5-

ß.2 9.8-

74.2

13,7

8.5
0.0

242,5 2,5

92.0 t.2

1.5

7,8-
12.9

5.1-

5.2
11.3-

x

x

1.5
7,8-

12,9

5.1-

1160.9

s55.5

x

x

t21.3
29.5

x

x

s,2
4.3-

x

x

l. Vierteljahr l9g:l

BefördsrtB
Pgrsongn

Verän-
derung
gsgen-

Uber
VorJ ahr

Elnnalmen

Verän-
derung
gegen-
tlber

VorJ ahr

Befötüerte
Psrsonen

verän-
dsru,rg
gegEn-
. tlber
VorJahr

Einnahnn

].,tll I a r{11I a HitI a r{1ll
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4 tGgen-k lloiEtsr in AllgBminsn Linl€nvcrkehr nach Untsrneiliensfonn€n und Ved(ehrsmittsln

1. - 1. ViertelJahr 1Sl3

Verkehrsnittel

Linienverkehr

vgrändsrung
gsgenubsr
VorJahr

l(oflrnunale und ggnlschtHirtschaftl ichs UntErnehmen

183.6 0.3-
d8von nits

Straosnblhnsn herköäF
Iicher Bauart..... i,..........

Strdtb.hmn 1)......
Oh,Esen.......
Kraftoinibussen...............
davon mlt!
elgenen Fahrzeug€n.

ErigefiletstBn Fahrzeugsn......

Al lg€[i€iner LlnlenvErkshr
Insg€sait.

cravon nlt:
StraßBnbahn€n hsrkörnF
licher Bauart..

Stadtbahnsn 1 ).. ....... .. .. . . .

obJsssn.......
Kraftofinibussen. ........ ,,.,. .

davon nits
slgenen Fahrzewen...........
angsnlEtetEn Fshrzsug€n......

Allgeßlnsr
Insgesant.

Allg€mlnsr
Insgssent.

85.7
70.8
1.3

305.8

ß7.4
ß.4

23.3

ß.3

t7.2
6.0

60.0

60.0

54.0

5.9
3.4-

13.S

1163.6

85.7
70.8

1.3

305.8

257.4

118.4

23.3

t7.2
5.0

60.0

54.0
tro

0.3-

3.8-
3.5

I l.4-
0.0

2.9-
18.5

1.6

1.5

2.6-
16.0

lo-

1.9-

3.4-
13.9

3.8-
3.5

11.4-
0.0

2.9-
18.5

NichtbundesslgEn€ ElsEnbahnsn

1.6

1.6

2.8-
15.0

Privats Unt€rnem€n

1. St-

lo-

23.3

Linlsnverkehr

davon miti
Straßenbahnanllcher Bauart

herkthi--

Stadtbahnen 1 ).. ... .

[busssn..
Kraftonnlbussen...............
davon mit:

Blgen€n Fahrzsuggn.

angenieteten Fahrzeugen......

60.0

1. Vlerteuahr lSlS

V€ränd€nJng
gegsnUb€r

VorJ ahr
l.{sgen-kilomsterl.logen-kllom€ter

MiIIHlu. a

l) Einschl, Hoch-, U- ur'!d Scf*€b€bahnen.
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{ Hagsn-kiloiBtsr in Allgernelnen Linienv€rkehr nach UnternshnBnsfonßn und verkshrsnltteln

1. - l. VlErtsljahr ltm

V€rkehrsnittel Veränderung
geg€ntlbar

VorJ chr

davon mit:
Straßenb8hnEn herkönn-
llch€r Bauart.

Stadtbahnen 1)......
Obussen.

Kraftonnibussen. ... . .,
davon nit:
sigensn Fahrzsugen.

angeniEtEten Fahrzeugen..,...

Al lg€lnglner LinlsnvErtshr
Insgesant.

Allgenelner
lnsgesant.

AllgenleinEr LinisnvsrkEhr
InsgEsait.

RsgionalvErkEhrsgssel lschaf ten

1.6-

1.6-

0,7-
2.3-

UntEmEhmensforiten insgesgtlt

0.6-

3.8-
3.5

1 1. 1l-

0.6-

2.6-
5.9

Darunt€r: GBB-Gesellschaf ten

0.4-

0.4-

Llnienvsrkshr

davon nit:
StraßenbahnEn herköirn-llcher Bauart.

Stsdtbehnen 1).,.....
obussEn.

KrEftonmibussen.......
davon nlt:
eigenen FahrzBugen.

angsnistotsn Fahrzeugsn......

138.1

138. I

55.3
71 .8

685.0

85.7
70.8

1.3

527.t

!r5.0
l:l2.l

111.7

111.7

1ß.3

681.3

1.8

2.0-

138.1

138.1

55.3
71.8

685.0

85.7
70.8

1.3
527.t

3S8.0

t?2.1

lll.7

rß.3
63.3

t. b-

1.6-

0.7-
2.3-

0.6-

3.8-
3.5

11. 4-
0.6-

2.6-
5.9

0.ll-

0.(F

1.8

2.0-

davon mit:
StraßenbahnEn herkönrn-llchsr Bauart.

Stadtbahnsn f)......
obussen..

Kraftomnibussen...,..,.,....,.
davon nlt:
sigensn Fohrzeugen..

angemiststsn Fahrzsugen......

111.7

1. ViErtsljahr l99g

Hagen-kiloneter
Verärderung

gegEnUb€r
VorJ ahr

Hagen-kilomter

Mil t. * Mtll.

1) Einschl. Hoch-, U- und SchHsbebahngn.
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Veddünßrbund

HamburEGr Vlrbh]ltErbund
(r{wr.

Großraum-Varlctrr HlnrE\rar
(G\ft|). . .

Verkohrs€rtund Rhein-Ruhr
(VRR)Geltcnkirchsn. . . . .

o/Rs) Korn

Frenlfu ,trf Vül(elir!- und
Tarilffi/nd(FW)..

VerIBhrt. und TariNerurnd
§utEart (\ArS)

Monc-tlncr Verbhrr. und Tarrl-
wrbrnio(Mvv,

Vertahrrrlrbund Großraurn
Nombrg (vGN)

') §raßenfllmcnvld(lhr und h db \E b(trda ehbezogener
EFanbahnlrkehr.- zT. \odäufig€ E E€b.tis§e.

5 VerbhrtlGiühmGt und Enmhman in V€rbhü,üffihn 1

I 19.7 904.2 147.E

45.2 370.7 rl!t.9

2722 1 769.3 227.6

130. 1

59.2 504.6 114.4

56.0 ß2.7 E4.9

41.8 53.3

119.7

45.2

2722

90.2

s9.2

41.8

cn.2

370.7

1 769.3

504.6

ß2.7

147.8

227.6

130 1

114.4

84.9

i3.3

€.9

902

56.0

6 VlrkehrBler8luno€n rm oo3amlsn öfrfitlichen Perton€nnah\,!.roir (ÖPl{V)'

. - 1. VL.hLh, I
Enmhfl[rBdtrücrb

Pertdut
Parsr'}
KIlonr.H

BefOßr.d.
Pcoonqr

Psrslr-
Kilonü

i t. MIII. DM n

Vertahrlareio
Verrhrtaat

i 1. MsrtBtiah|tggl I 1. - 1. Mortetiahr 1993

I Personen i Kitomcter I Personen I oenrvoriatrr i Kibrneur I demvotiehr

2921.2 13 486.8 2021.2

365.8

2522

188.0
41.7

2..8

35.8

2 387.0

4.0

3.1

0.4
10.0

15.9

-3.0

7.6

7.5

8.r

o.7

4.2

.1.0
123

16.4

7.5

7.8

7.8

13 4{ß.E

7118.2

4 616.8

27Ut.1
1 395.9

t140.5

2210.0

323.9

168.2

ß1.1

20 6ffr 0

EEanbahrTrtrloht
davDar:

Verrlrrd.. OülEclEn Bfid-!.hn (OB)
daron:
Varldrrin VlrlhEvrröondon. . . . . . . . .

B6ruh. u. Scholarl[rkaht.
Übrig.r vcrl(.hr dor OB
bilsokm ReE YYlib... ., ....

Vorkahr dar O.utrclrdr Raichabahn . .

darunEr

Übrig.r Vcrlah, d.r Oeutscl|en R.k r.b.hn
bit 50 llrl R.it xrib

NidrtlurxL..gücEb.nb.hn n

lßC6.mt 1)

') Linionwrkah. der Vül(.hßmilbl d65 ofiroüidren SüaG€n-
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 1: Gllteruerkehr der Verkehrsueige
lm Vierteliahr6sbericht werden die Ergebnisse dor Gütertrans-
portstatistiken (vor allem bofördorte Tonnen nach Versand und Emp-
fang) vergleichend dargestellt. Während für die Verkehrszweige See-
schiffahrt und Luftfahrt nurwichtige Eckdatsn enthalton sind, werden
die drei Landverkehrsträger Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt
ausführlich im Vergleich nachgewiesen. Die Ergebnisse werden nach
Güt6rgrupp€n, Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungon dif-
feronziort. Ferner wird der Verkehr in Rohrfernleitungon dargsstollt.

Der Jahresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert. ln ihm sind
zusätzlich lange Reihcn zur Güterverkehrcentwicklung und Tabellen
zum Güterverkohr nach Entfornungsstufen und zur tonnsnkilometri-
schen Leistung enthalten. Die Darstellung derGüterverflechtung nach
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzüberschreitende Ver-
kehr nach Verkehrcbezirken im Ausland nimmt broiton Raum oin.
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr
nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolgo werd€n für den öffentlichen
schiencngebundcnsn Verkehr dor Deutschen Bundesbahn, Deut-
schen Reichebahn und der nichtbundeseigenen Eisenbahnen die
wichtigsten Zahlen über Verkehrsleistungen und Verkehrseinnahmen
im Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Regional sind die
Ergebnisse dss Güterverkehrs nach Hauptverkehrsbeziehungen, Ver-
kehrsgobieten und -bezirken aufgeschlüsselt.

I m J a h res beri c ht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angab€n rlber die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmittaln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschadan *rsgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbsstand nach dem Beschäftigungwerhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteljahresbericht enthält Angaben über die Betriebs- und
Verkehrsleistungen (Wagenkilometer, beförderte Personen, Per-
sonenkilomster) sowie die umsatzstouerpflichtigen Einnahmon (ohne
Einnahmen aus dem Freigestellton Schülerverkehr) der Straßenver-
kohrsuntornehmen (ohne Kleinunternehm€n mit wenigor als 6 Bus-
sen) im Berichtsviortoljahr.

lm Jahresbericht sind ontspr€chende Nachweisungen für das
Berichtsiahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unternehmen Vor-
jahrosergobnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freigestellten Schülerverkehr und derAusgleichszahlungen der
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehinderten und
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge-
führte Auftragsfahrten dargost6llt. Außerdem werden Strukturdaten
dor Untern€hmon am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr-
zeugb€stände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungon erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Durchgangsverkehr sowie den Güterverkehr der Bundes-
ländcr nach Hauptv€rkohrsbeziehungen.
Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Boschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutechland sowie Schiffeunfälle dargestellt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
I m M o n a t s b o r i c h t werden Schiff s - und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord-Ostsee-Kanal, derContainerverkehr über Soo mit Häfen außer-
halb Deutschlands und der Bestand an Seeschiffen untor der Flagge
der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergohonde Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der M o n at s be ri c h t umfaßt den Personen -, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge-
gliedert, wobei zusätzlich noch Angabsn aus der Unternohmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 7: Verkehrcunfälle
Der Monatsbericht (ca. 5O Seiten) €nthält Angaben über Unfälle
nach Straßenarton, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern,
Großstädten sowis über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art
der Verkehrsteilnahme. Ferner sind Unfallursachen und Unfälle des
Auslandes dargostellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb-
niss6 mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab-
schnitt€ des Vorjahres nachgewiesen.

Der J a h res be ri c ht mit rd. 4OO Seiten ist wosentlich tiefer gegliedert
und bringt Angaben über U nfälle und Verunglückto nach Unfallart und
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur-
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen
(Fehlverhalten der Verk€hrsteilnehmer sowie technische Mängel und
andere Ursachenl. Weiterhin werden u.a. nachgewiesen die B€tei-
ligten nach der Fahrerlaubnisdauer sowie der technischen Merkmale
ihrer Fahzeuge (2.8. nach Hubraum, kW-Leistung und Alter des Fahr-
zeuges).

Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird in einerVielzahl von Zeit-
reihen für di6 wichtigsten Unfallmerkmale verdoutlicht. Angaben für
über lOO Länder sind im internationalen Teil zusammongsstellt.
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen,
Gurtanlegequoten usw.l sind im Anhang aufg€führt.

Systematiken
Syst6matik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Gütervezeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980
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65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-FOESCHEL, Verlagsauslieferung H€rmann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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